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Online
Die große Tips

Radrundfahrt: Höss
als Königsetappe Seite 2

<Kasermandl
Von Gold bis Bronze: Vier Di-
rektvermarkter aus dem Bezirk
Kirchdorf feiern Erfolge beim
Kasermandl 2025. >> Seite 2

<Campingresort
Neues Campingresort in Hinter-
stoder startet trotz kritischer
Stimmen in den Ganzjahresbe-
trieb. >> Seite 3

Speaker Slam Elke Kronsteiner aus Kremsmünster beim International Speaker Slam in Niedernhausen – mit
ihrer Rede über Raumenergie beeindruckte sie Publikum und Jury gleichermaßen. Seite 7 / Foto: Justin Bockey
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Sommer, Sonne,  
   Ferienzeit
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Beachten Sie 

das Sonder- 
thema 

im Innenteil!

GOLDANKAUF

Pettenbach | Kremsmünster | Bad Hall
www.baumarkt-s taudinger.a t
shop.baumarkt-staudinger.at
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FINALE

Oberösterreich Rundfahrt endet mit
Showdown auf der Hutterer Höss
HINTERSTODER. Die 15. Inter-
nationale Raiffeisen Oberöster-
reich Rundfahrt endet am
Sonntag, 1. Juni mit einer spek-
takulären Bergankunft auf der
Hutterer Höss in Hinterstoder.
Tausende Zuschauer und ein
spannender Kampf um den Ge-
samtsiegmachendasFinalezum
Radsport-Highlight.

Hinterstoder wird am Sonntag, 1.
Juni, zur großen Radsportbühne:
Die 15. Int. Raiffeisen Oberös-
terreich Rundfahrt feiert ihr gro-
ßes Finale mit einer kräftezeh-
renden Bergankunft auf der Hut-
terer Höss. Mit 9,8 Kilometern
Länge, 1.000 Höhenmetern und
einer Durchschnittssteigung von
8,4 Prozent zählt der Schlussan-
stieg zu den härtesten Heraus-
forderungen des viertägigen
Rennens – und wird voraussicht-
lich auch über den Gesamtsieg
entscheiden. „Dieses Finale ver-
spricht Spannung bis zur letzten
Sekunde“, zeigt sich Paul Resch,
Präsident des OÖ. Radsportver-
bandes, überzeugt. Entlang der
Strecke sowie im Zielbereich
werden Tausende Zuschauer er-

wartet. „Events wie die Oberös-
terreich Rundfahrt zeigen ein-
drucksvoll, wie vielfältig unser
Bundesland ist – und was mög-
lich ist, wenn Tourismus, Sport
und Land an einem Strang zie-
hen“, so Corinna Polz, Ge-
schäftsführerin des Tourismus-
verbands. „Die Zielankunft auf
der Höss ist jedes Jahr ein emo-
tionaler Höhepunkt – für die
Teams, für dieRegion und für die
vielen begeisterten Zuschauer
entlang der Strecke.“

Startschuss in St. Florian
Bereits amVormittag fällt um 11
Uhr der Startschuss zur vierten

Etappe beim Paneum in St. Flo-
rian/Asten. 132,3 Kilometer spä-
ter mündet das Rennen in den fi-
nalen Anstieg nach Hinterstoder.
Nach dem dramatischen Finale
im Vorjahr, bei dem der Fran-
zoseAdrienMaireknappvordem
Oberösterreicher Riccardo Zoidl
triumphierte, gilt Zoidl heuer als
einer der großen Hoffnungsträ-
ger des Teams Hrinkow Adva-
rics aus Steyr.

Weltcup-Luft schnuppern bei
der Höss Climb Challenge
Bevor die Profis zum finalen
Sprint ansetzen, dürfen auch
Hobbysportler aufsatteln:Bei der

Höss Climb Challenge stellen
sich Amateur-Radfahrer der
Herausforderung, die berühmte
Panoramastraße hinauf zur Höss
zu bezwingen. Egal, ob mit
Rennrad, Mountainbike oder E-
Bike – alle Radtypen sind will-
kommen. „Es ist dieses Mitein-
ander aus Bewegung, Ehrgeiz
und Spaß – das macht die Höss
Climb Challenge so besonders.
Unsere Berge fordern uns, aber
sie schenken uns auchKraft – ge-
nau dieses Wechselspiel spüren
alle, die sich dieser Herausfor-
derung stellen.“, soCorinnaPolz.

24 Teams aus zehn Nationen
Die Rundfahrt, an der heuer 24
Teams aus mehr als zehn Natio-
nen teilnehmen, zählt neben der
Tour of Austria zu den bedeu-
tendsten Radrundfahrten Öster-
reichs. Die vier Etappen führen
durch alle Landesteile Oberös-
terreichs und decken insgesamt
455,2 Kilometer und 7.250 Hö-
henmeter ab. Bereits der Auftakt
auf den Linzer Pöstlingberg am
29. Mai sorgt für erste Vorent-
scheidungen im Kampf um den
Sieg.<

Vom 29. Mai bis 1. Juni kämpfen 144 Radprofis aus über zehn Nationen um den
Sieg der Oberösterreich Rundfahrt – das Finale steigt mit der Bergankunft auf
der Hutterer Höss in Hinterstoder. Foto: Reinhard Eisenbauer

KASERMANDL

Goldregen für Kirchdorfer Direktvermarkter
BEZIRK KIRCHDORF. Vier Di-
rektvermarkter aus dem Bezirk
Kirchdorf wurden bei der Kä-
se- und Milchproduktprämie-
rung „Kasermandl 2025“ für
ihre Qualität ausgezeichnet.

Der Betrieb von Irmgard und
Hannes Kerbl aus Micheldorf
wurde mit dem „Kasermandl in
Gold“ für seinen Bio-Schnitt-
lauchtopfen ausgezeichnet.
Ebenso erfolgreich war der Bio-
hof Laufenbichl von Daniela und
Josef Braunreiter, ebenfalls aus

Micheldorf. Sie erhielten eine
Silbermedaille für ihren Bio-
Topfen und zusätzlich eine Bron-
zemedaille für ihr Bio-Naturjo-
ghurt. Ein weiterer Goldmedail-
lengewinner aus dem Bezirk
Kirchdorf ist dieHofkäsereiFrech
aus Vorderstoder mit ihrem bun-
ten Bio Salatkäse. Zudem wurde
ihr Bio Schaf-Schnittkäse mit
Bockshornklee mit Silber ausge-
zeichnet. Auch der Betrieb von
Christine und Walter Haslehner
aus Steinbach an der Steyr konn-
te punkten: Sie erhielten Gold für

ihren Steinbacher Schafgupf so-
wie Silber für ihre Steinbacher
Schafrolle.
Insgesamt beteiligten sich 26
oberösterreichische Betriebe an
der heurigen Prämierung mit 73
eingereichten Produkten. „Es
freut mich besonders, dass so vie-
le Betriebe den objektiven Pro-
duktvergleich nicht scheuen und
durch die Teilnahme kontinuier-
lich an ihrer Qualität arbeiten“,
sagt Rosemarie Ferstl, Vizeprä-
sidentin der Landwirtschafts-
kammer Oberösterreich.<

Irmgard und Hannes Kerbl aus Mi-
cheldorf freuen sich über einen Bun-
dessieg. Foto: privat
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FESTAKT

Neues Campingresort eröffnet
HINTERSTODER. Mit einem
Festakt wurde das neue Cam-
pingresort Hinterstoder eröff-
net. Das Ganzjahresangebot soll
neue Zielgruppen ansprechen –
im Vorfeld hatte das Projekt je-
doch auch für Kritik gesorgt.

„Von diesem modernen Camping-
resort profitiert die gesamte Re-
gion“, betonte Wirtschafts- und
Tourismus-Landesrat Markus
Achleitner (ÖVP) bei der Eröff-
nung. Das Resort umfasst 24 Zelt-
plätze, 82 Premium-Stellplätze,
zehn Hotelsuiten, fünf Camping-
fässer sowie ein Restaurant mit
Biergarten. Der Ganzjahresbetrieb
soll eine Angebotslücke in der
Pyhrn-Priel-Region schließen und
ist Teil der oberösterreichischen
Campingstrategie. Auch Bürger-
meister Klaus Aitzetmüller (ÖVP)
sieht darin eine wichtige Ergän-
zung: „Mit der Eröffnung wach-

sen das Angebot für Gäste und die
touristische Vielfalt weiter.“
Trotz der positivenSignalewar das
Projekt im Vorfeld nicht unum-
stritten. Kritische Stimmen be-
mängelten die raumplanerischen
Voraussetzungen. Ein Urteil des
Verfassungsgerichtshofs führte zu
Diskussionen um die Genehmi-
gungslage. Die Gemeinde ver-
weist auf eine inzwischen neu ge-
schaffene Widmung, die laut Bür-
germeister Aitzetmüller als recht-

liche Grundlage für den Bau die-
ne. Auch Landesrat Achleitner
wies die Kritik zurück.

Familiärer Betriebmit
internationalem Standard
Die Betreiber Alexander Waltner
und Christian Schrems setzen auf
einen hochwertigen, aber persön-
lichen Zugang. Das Resort biete
Wintercamping, moderne Infra-
struktur und zugleich eine fami-
liäre Betreuung.<

V. l.: Bürgermeister Klaus Aitzetmüller, Landesrat Markus Achleitner, Betreiber
Christian Schrems und Tourismusverband-Geschäftsführerin Corinna Polz

Foto: Land OÖ/Andreas Maringer

+43 680 440 4830

daniela.thallinger@icloud.com

rundesholzhaus
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Pfeifer &
Geigentag

Georgenberg Micheldorf

SONNTAG
8. JUNI 2025

BEGINN NACH DEM MITTAGESSEN
FREIES SINGEN UND MUSIZIEREN!
Zuhörer und Musikanten herzlich willkommen!

Aq
ua

re
ll:

 H
el

m
ut

 M
ei

xn
er

Mutige Jugendliche
retten Hausbewohnerin
NUSSBACH. Auf ihrem Heimweg
bemerkten zwei Jugendliche dich-
ten Rauch aus einemWohnhaus in
Nussbach. Sie alarmierten sofort
die Feuerwehr und brachten eine
74-jährige Bewohnerin sicher ins
Freie. Die Einsatzkräfte verhinder-
ten ein Ausbreiten des Brandes.

Foto: Team Fotokerschi

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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WAHLENDE

Sympathicus
OÖ. Tips, der ORF OÖ, das Land
OÖ, die Sparkasse OÖ und Zipfer
waren auf der Suche nach den sym-
pathischsten Musikvereinen des
Landes. Zahlreiche Musikvereine
und ihre Unterstützer haben teil-
genommen und damit musikali-
sches Engagement gewürdigt. Die
Ergebnisse zur Landessiegerwahl
werden in derTips-Ausgabe inKW
24 bekanntgegeben. Die Sieger
dürfen sich über Geldpreise und
weitere Sachpreise freuen. In der
Sonderkategorie „Sympathicus
Musicus“ werden in den Rubriken
Orchester und Ensemble besonde-
re musikalische Leistungen ausge-
zeichnet.AlsOrchester-Preiswinkt
eine Konzertaufnahme und das
Gewinner-Ensemble tritt beimOÖ-
Ball 2026 inWien auf.<

Die Landessiegerehrung
im Live-Stream: 4. Juni ab 19.00
auf facebook.com/tips.at

Musik, Wein & Kunst

Freitag, 6. Juni 2025
19.00 Uhr – Landesmusikschule 

Neupernstein / Hanveldsaal

Ein gemütlicher und vergnüglicher Abend
für alle Sinne

Wie immer gestaltet von den Hackbrett- und
Zitherklassen Ingrid und Herbert Walter

Präsentation und Verkostung von Weinen
aus der Südsteiermark

In Zusammenarbeit der Landesmusikschule Kirchdorf
mit dem Kulturreferat der Stadt Kirchdorf

Eintritt: Freiwillige Spenden

Eröffnung der Ausstellung:

„Energie und Euphorie
auf der Leinwand“
Erika Hartwagner, bildende Künstlerin

K u n s t  k e n n t  k e i n  A l t e r !

AMTSWEGE

Digitales Service-
Terminal für Bürger
KREMSMÜNSTER. Kremsmünster
startet mit einem innovativen Bür-
gerservice-Terminal in die digitale
Zukunft:Bürgererledigendort rund
um die Uhr Amtswege – von der
Verlängerung der ID Austria über
digitale Signaturen mit Bezahl-
funktion bis hin zur Terminbu-
chung beim Bürgermeister. Die

Gemeinde setzte das Projekt ge-
meinsam mit der Raiffeisenbank
und Partnerfirmen wie Nortal und
Booker um. Fördermittel von EU
und AWS machten die Umsetzung
möglich. Amtsleiter Reinhard Hai-
der betont: „Wir entwickeln hier in
Kremsmünster, was anderswo bald
Standard sein kann.“<

Vertreter der Marktgemeinde Kremsmünster, der Landesregierung, der Raiffei-
senbank, des Bundeskanzleramts sowie die Projektpartner bei der Eröffnung des
neuen Bürgerservice-Terminals in Kremsmünster Foto: Marktgemeinde Kremsmünster

PROFI - Forststiefel

VORANKÜNDIGUNG

Ortsreportage
SCHLIERBACH. Am Mittwoch,
11. Juni erscheint in der Tips-
Ausgabe Kirchdorf eine Ortsre-
portage über Schlierbach. Auch
die Schlierbacher Tips-Leser
sind eingeladen, sich aktiv zu be-
teiligen.
Sie sollen sich in originellen
Posen mit der Tips-Zeitung foto-
grafieren und die Fotos bis
Dienstag, 3. Juni per E-Mail an
redaktion-kirchdorf@tips.at
schicken. Wer aus der Ortsrepor-
tage lächelt, darf sich in der Ge-
schäftsstelleKirchdorf ein „Tips-
Goodie-Bag“ und zwei Star Mo-
vie First Class Kinotickets ab-
holen.<

Schlierbach
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SPORTUNION

Gesund und fit durch den
Sommer mit „Bewegt im Park“
BEZIRK KIRCHDORF. In vier
Gemeinden des Bezirks Kirch-
dorf finden ab Juni kostenlose
Outdoor-Fitnesskurse für je-
des Alter statt – ganz ohne An-
meldung.

In Schlierbach, Kremsmünster,
Micheldorf und Windischgars-
ten laden professionelle Trainer
zu abwechslungsreichen Fit-
nesskursen unter freiem Himmel
ein. „Bewegt im Park“, eine In-
itiative der Sportunion Oberös-
terreich, richtet sich an Men-
schen jeden Alters und Fitness-
niveaus und soll Freude an Be-
wegung vermitteln – ganz ohne
Leistungsdruck. Die Kurse fin-
den auf öffentlichen Flächen
statt. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig.<

Alle Kursdetails:
Windischgarsten, Naturpark
10. Juni – 26. August
Fit ohne Geräte: Di,18.30–19.30 Uhr

Kremsmünster, Erholungspark Hof-
wiese (hinter der Bezirkssporthalle)
Fit durch den Sommer: Di, 19–20 Uhr
(10. Juni – 26. August)
Functional Fit und Flow: Do, 19–20
Uhr (12. Juni – 4. September)

Schlierbach, Sportplatz der
Landwirtschaftsschule
11. Juni – 4. September
Bodyworkout: Mo,19.30–20.30 Uhr
Rückenfit: Mi,19.30–20.30 Uhr
Cardio Mix: Do, 19.30–20.30 Uhr

Micheldorf, Naturpark
18. Juni – 3. September
Fit im Freien/Kraft und Entspannung:
Mi, 19–20 Uhr

Das Trainerinnenteam der Sportunion Schlierbach lädt zu sportlichen Stunden
auf den Sportplatz der Landwirtschaftsschule ein. Foto: Sportunion Schlierbach

GELÄNDER • STIEGEN • ZÄUNE • VORDÄCHER

Kilianstraße 5  office@bk-metalldesign.at 4552 Wartberg  www.bk-metalldesign.at

  0664 
88 51 29 77

Stilvolle Vielfalt für dein Zuhause! 
Entdecke jetzt unsere erweiterte Auswahl an Geländern und Zäunen – 
elegant, individuell und absolut im Trend!
Ganz neu dabei: Schmiedeeisen und Lochblech in verschiedenen Mustern. 
Ob klassisch, verspielt, modern oder schlicht – hier findest du das passende 
Design, das deinen Außenbereich in Szene setzt und dabei Schutz mit 
Schönheit vereint.
Maßgeschneiderte Lösungen, hochwertige Verarbeitung, langlebige Qualität.
Jetzt inspirieren lassen und dein Projekt verwirklichen!
Wir beraten dich gern persönlich.

PRÜFUNG

Der innovative
Stabführer
MICHELDORF. 15 Teilnehmer aus
Oberösterreich haben die Prüfung
zum Stabführer-Abzeichen be-
standen. Auch Martin Hüttner-
Aigner von der Marktmusikka-
pelle Micheldorf war dabei. „Es
war einewichtigeAusbildung, die
enorm wertvoll für die zukünftige
Stabführertätigkeit ist“, sagt er.
Neben praktischen und theoreti-
schen Inhalten steht auch der Aus-
tauschmitKollegen imFokus.Die
Ausbildung „Der innovative
Stabführer“ wurde vor zehn Jah-
ren ins Leben gerufen.<

Martin Hüttner-Aigner (3.v.l.) ist nun
geprüfter Stabführer. Foto: MMK
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BAPH WINDISCHGARSTEN

Jubiläumsfest für
Mitarbeitende
WINDISCHGARSTEN. Das Be-
zirksalten- und Pflegeheim Win-
dischgarsten feiert heuer sein 50-
jähriges Bestehen. Aus diesem
Anlass findet am Freitag, 6. Juni,
ab15UhreinJubiläumsfest imZelt
am Vorplatz der Einrichtung statt.
Eingeladen sind alle aktuellen so-
wie ehemaligen Mitarbeiter, dar-

unter auch Pensionisten, ehren-
amtlich Tätige, frühere Praktikan-
ten sowie ehemalige Zivildiener.
Mit dem Fest soll die langjährige
Geschichte des Hauses gewürdigt
und die vielfältige Mitwirkung
zahlreicher Personen in den ver-
gangenen fünf Jahrzehnten in den
Mittelpunkt gestellt werden.<

50 Jahre BAPH Windischgarsten – ein Grund zum Feiern. Foto: BAPH Windischgarsten

HOTLINE: 07252 / 940 28 
Montag bis Freitag: 9 bis 17 Uhr

4400 Steyr, Bahnhofstraße 10
office@teppichservice-weiss.at, www.teppichservice-weiss.at

Gönnen Sie ihren Teppichen eine 
regelmäßige Reinigung, Restaura-
tion oder Reparatur!

Staub, Schmutz, Motten, Milben, 
mikrobiologische Belastungen, 
Pilze und vieles mehr setzen Ihrem 
Teppich zu und schädigen Ihre 
Gesundheit!

KOSTENLOSER 
SERVICE:

Gerne beraten wie Sie vor Ort 
bei Ihnen Zuhause. Abhol- und 
Lieferservice ist im Umkreis von 
100 km inkludiert.

TEPPICH- 
WÄSCHE 

–25%
gültig vom 21.–30. 5. 2025

TEPPICH- 
REPARATUR 

–25%
gültig vom 21.–30. 5. 2025

PFADFINDER STEYRTAL

Wichtel undWölflinge
üben Erste Hilfe
GRÜNBURG/LEONSTEIN. Im
Rahmen einer Heimstunde er-
hielten die Wichtel und Wölflin-
ge der Pfadfinder Steyrtal Be-
such vom Roten Kreuz. Mit da-
bei war ein Rettungswagen, der
bei den Kindern großes Interesse
hervorrief. Zwei Mitarbeiter des
Roten Kreuzes vermittelten ein-
fache Erste-Hilfe-Maßnahmen,

etwa das Anlegen von Verbän-
den und den Umgang mit dem
Dreieckstuch. Weitere Pro-
grammpunkte waren ein Roll-
stuhlparcours sowie Einblicke in
die Ausstattung des Rettungswa-
gens. Die Heimstunde bot den
Kindern eine praxisnahe und al-
tersgerechte Einführung in das
Thema Erste Hilfe.<

Mit viel Neugier und Spaß: Erste Hilfe kindgerecht erklärt. Foto: Pfadfinder Steyrtal
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PROJEKTVORSTELLUNG

Machbarkeitsstudie
für Geh- und Radweg
WINDISCHGARSTEN/ROSE-
NAU. Im Hotel Sperlhof wurde
die Machbarkeitsstudie für einen
Geh- und Radweg zwischen
Windischgarsten und Rosenau
präsentiert. Gabriel Brühwasser
vom Land Oberösterreich stellte
dem zahlreich erschienenen Pu-
blikum das Projekt vor. Dabei er-

läuterte er die wichtigsten As-
pekte und Vorteile des geplanten
Weges entlang des Dambachs.
Das Projekt soll nicht nur die Si-
cherheit für Fußgänger und Rad-
fahrer erhöhen, sondern auch
einen Beitrag zur touristischen
Attraktivität der Region leis-
ten.<

von links: Die Bürgermeister Bernhard Rieser (Windischgarsten, SPÖ), Johann Feßl
(Edlbach, ÖVP) und Maria Benedetter (Rosenau, SPÖ) mit FPÖ-Bezirksparteiob-
mann LAbg. Michael Gruber und Bürgermeister Gerhard Klaffner (Weyer, SPÖ)

Foto: Schnörch/FPÖ

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 02.06. 
Spaghetti Bolognese mit Salat € 9,90
Dienstag, 03.06. 
Naturschnitzl mit Reis-Kartoffeln und Salat € 12,90
Mittwoch, 04.06. 
Paprika-Hendl mit Kartoffeln € 10,90
Donnerstag, 05.06. 
XXL-Wiener-Schnitzl vom Schwein
mit Pommes und gem. Salat € 13,90

Freitag, 06.06. 
Zart rosa gebratenes Rindersteak (vom heimischen Jungrind)
in Pfeffersauce, dazu Speckfisolen und Kroketten € 17,90

VORBESTELLUNG ERWÜNSCHT

AM 08.06. IST  VATERTAG
Wir empfehlen unser 

spezielles und umfangreiches

GRILLSORTIMENT zum
AKTIONS-ANGEBOT: 

-15 % Rabatt
[gültig von 05.06. bis 07.06.2025]

BAU DIR DEINE
TERRASSE SELBST >

RHETORIKWETTBEWERB

Elke Kronsteiner
begeistert Publikum
KREMSMÜNSTER. Elke Kron-
steiner aus Kremsmünster be-
eindruckt beim International
Speaker Slam in Niedernhausen
mit einem Vortrag über die Ver-
bindung zwischen Umgebung
und persönlicher Entwicklung.

Der International Speaker Slam in
Niedernhausenversammeltemehr
als 200 Teilnehmer aus 26 Län-
dern und bot eine Bühne für viel-
fältige Themen und Ansätze.
Kronsteiner nutzte ihren Auftritt,
um aufzuzeigen, wie die bewuss-
te Gestaltung von Räumen die
persönliche Entwicklung beein-
flussen kann. Sie erläuterte, dass
echterWandel aus ihrerSicht dann
möglich wird, wenn persönliche
Entwicklung und Raumgestal-
tung gemeinsam gedacht werden.
„Raum wirkt. So oder so“, betont
Kronsteiner. In ihrer Rede schil-
derte sie unter anderem, wie sie

innerhalb weniger Wochen aus
einem aufgegebenen Seminar-
haus ein funktionierendes Projekt
entwickelthabe.Fürsieseidiesein
Beispiel für das Potenzial von
Raumenergie als unterstützende
Kraft für persönliche und unter-
nehmerische Prozesse.<

Architektin Elke Kronsteiner aus Krems-
münster beim International Speaker
Slam in Niedernhausen Foto: Justin Bockey
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TEPPICH-WERKSTATT 
O B E R Ö S T E R R E I C H

J. Gri  I  Parkstr. 4  I  4560 Kirchdorf an der Krems  I  t.a.l@gmx.at
Tel.: +43 (0) 7582 61 240  I  Mobil: +43 (0) 681 84 76 44 79  

Warum sollen Sie Ihre Teppiche waschen?
Regelmäßige Teppichreinigung spielt eine sehr wichtige Rolle für die Gesundheit der Familienmitglieder in 
unseren Haushalten. Teppiche sind ein Sammelplatz für Staub, Bakterien und Allergene, die Atemproble-
me und verschiedene Allergien verursachen können. Dies ist besonders wichtig für ältere Menschen, die 
ein schwächeres Immunsystem haben. Darüber hinaus benötigen wertvolle handgewebte Teppiche, die aus 
natürlichen Materialien bestehen, besondere Pflege. Diese Teppiche sollten regelmäßig gereinigt und bei 
Bedarf restauriert werden, um ihren Wert und ihre Schönheit zu bewahren und mögliche Schäden zu vermei-
den. Besonders die Bio-Reinigung und spezialisierte Methoden für diese Teppiche sind sehr wichtig. Experten 
empfehlen, dass handgewebte Teppiche alle 4 bis 5 Jahre gereinigt werden, um Schäden zu vermeiden und 
ihre Lebensdauer zu verlängern. Eine der größten Sorgen bei der Teppichreinigung ist, dass die Qualität und 
die Farben nach der Reinigung erhalten bleiben. Mit der Bio-Reinigungsmethode und speziellen Pflegever-
fahren werden Ihre Teppiche nicht nur sauber, sondern die Farben verbleiben auch erhalten und verblassen 
nicht. Diese Reinigung ist besonders wichtig für wertvolle handgewebte Teppiche, die natürliche Materialien 
enthalten, damit ihre ursprüngliche Qualität erhalten bleibt. Eine fachgerechte Reinigung schadet dem Tep-
pich nicht, sondern stellt ihn in den besten Zustand und hilft ihm sogar, eine längere Lebensdauer zu haben.

TEPPICHREINIGUNG

VORHER

NACHHER

AKTION
2 x Waschen -> nur 1 x bezahlen

1 Wäsche gratis
gültig bis 04.06.2025 



www.tips.at

WWW.TEPPICHWERKSTATT-OBEROESTERREICH.AT

Wir bieten unseren Kunden:
I  Einen kostenlosen Abhol- und Lieferservice von Teppichen, 
   auch bundesweit und international
I  Kostenloses Lagern Ihres Lieblingsteppichs während eines Umzugs, 
   einer Renovierung oder eines Urlaubs
I  Unverbindliche Beratung vor Ort, “ob sich die Sache lohnt” 
   oder welche Art der Teppichwäsche nötig ist
I  Einen 24h Notdienst bei Teppichschäden
I  Einen Ersatzteppich-Service
I  Gutachten und Wertschätzungen, z.B. im Rahmen eines Schadensfalles
I  Nachlasstaxierungen
I  Bewertungen von Wohnungsauflösungen
I  Tausch oder Inzahlungsnahme von Teppichen

TEPPICHREPARATUR

VORHER

NACHHER

GUTSCHEINE

€ 100,-
Neukunden-Gutschein
gültig bis 04.06.2025 

&
€ 100,-
für eine Reparatur
gültig bis 04.06.2025 
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inzersdorf
geburt: daniel, Eltern: Elisabeth und 
Christian Rankl; 

kirchdorf

todesfall: ludwig 
ortner verstarb im 87. 
Lebensjahr;
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: else 
Ploner verstarb im 96. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

todesfall: Johanna 
Wimmer verstarb im 96. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

todesfall: 
Margarete eitel-
sebner verstarb im 76. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

Micheldorf

todesfall: 
leopoldine 
benedetter verstarb im 
86. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

 

todesfall: ferdi-
nand Wenka verstarb 
im 82. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

todesfall: anna 
gebeshuber verstarb 
im 91. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

nussbach

todesfall: Maria 
Preinesberger verstarb 
im 89. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

Pettenbach

todesfall: annelie-
se bichler verstarb im 
81. Lebensjahr; 
 Foto: Prielinger BTG

  

Wartberg

geburt: os-
kar Johann, 
Eltern: Adelheid 
und Karl 
Pürstinger; 
 Foto: privat

todesfall: Peter 
hotz verstarb im 61. 
Lebensjahr;  
 Foto: Prielinger BTG

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

tips-kirchdorf@tips.at

KIRCHDORFER GRUPPE

Erich Frommwald übergibt Konzernleitung
KIRCHDORF. Am 31. Mai endet
eine Ära in der Kirchdorfer
Gruppe: Erich Frommwald, der
mehr als 30 Jahre im Unter-
nehmen tätig war, davon 21
Jahre in der Geschäftsführung,
verabschiedet sich aus der ope-
rativen Leitung.

Seit Jänner bildete Erich Fromm-
wald gemeinsam mit Joao Paulo
Pereira da Silva und Michael
Wardian eine dreiköpfige Ge-
schäftsführung. Ab Juni wird das
Unternehmen von Pereira und

Wardian in Doppelspitze geführt.
Frommwald begann seine Lauf-
bahn bei der Kirchdorfer Gruppe
1994 als Assistent des damaligen

Gesellschafters Max Machanek.
Nach dessen Tod im Jahr 2004
übernahmendieGesellschafterdie
Verantwortung für die Weiterent-

wicklung der Gruppe und betrau-
ten Frommwald mit der Leitung.
Unter seiner Führung entwickelte
sich das Unternehmen von einem
regionalen Traditionsbetrieb zu
einem international tätigen Bau-
stoffkonzern mit über 50 Unter-
nehmen in 14 Ländern und rund
1.700 Mitarbeitenden. Der Jah-
resumsatz liegt heute bei über 370
Millionen Euro. Frommwald
bleibt dem Unternehmen weiter-
hin als Berater und in verschie-
denen Aufsichtsratsfunktionen
verbunden.<

Erich Frommwald verabschiedet sich
aus der operativen Leitung. Foto: Furgler

Michael Wardian und Joao Paulo Pereira
da Silva (v.l.) Foto: Kirchdorfer Gruppe/Postl

Stimmungsvolles KonzertMit einem eindrucksvollen Konzert in der Pfarr-
kirche Steyrling begeisterte der Musikverein Steyrling unter der Leitung von Rai-
ner Schildberger das Publikum. In stimmungsvollem Licht präsentierten die Mu-
siker ein breit gefächertes Repertoire von klassischen bis modernen Klängen.
Ein emotionaler Höhepunkt war das Lied „Ich gehör nur mir“ aus dem Musical
Elisabeth, gefühlvoll interpretiert von Gerlinde Luger-Greimel. Foto: Christian Kerbl

Nordic Walking Einmal pro Woche heißt es nun wieder: Raus in die Natur
und gemeinsam aktiv bleiben. Die Gesunden Gemeinden Roßleithen und Win-
dischgarsten setzen ihre erfolgreiche Kooperation fort und laden jeden Montag
um 18.30 Uhr zum Nordic Walking ein. Treffpunkt ist der Parkplatz beim Sport-
platzWindischgarsten. Unter demMotto „Lerne deineHeimat kennen“ führt Re-
gina Ballenstorfer die Gruppe auf abwechslungsreichen Routen. Foto: Kurt Pawluk
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Piercingmit 15 Jahren

Ich möchte mir ein Bauch-
nabelpiercing stechen lassen.
Meine Eltern sind aber nicht
einverstanden. Darf ich mir
trotzdem eines stechen las-
sen?
C., 15

Hallo C.!

Aus rechtlicher Sicht benötigst du
für ein Piercing eine schriftliche
Einverständniserklärung deiner
Eltern, wenn du zwischen 14 und
18 Jahre alt bist. Wenn davon aus-
zugehen ist, dass die gepiercte
Stelle innerhalb von 24 Tagen ab-
heilen wird, ist die Zustimmung
deiner Eltern nicht notwendig. Die
Abheilung eines Bauchnabelpier-
cings dauert allerdings länger als
24 Tage, das heißt, du benötigst
dafür das elterliche Einverständ-
nis. Ich denke, dass es in jedem Fall
gut ist, wenn du vor dem Piercen
mit deinen Eltern darüber redest.
Vereinbart dann am besten einen
gemeinsamen Beratungstermin in
einem seriösen Piercingstudio.
Dort habt ihr die Gelegenheit, eu-
re Fragen zu stellen und mögliche
Bedenken oder Risiken sowie das
weitere Prozedere in Bezug auf die
Nachbehandlung zu klären. Mach
dir auch Gedanken darüber, ob dir
das Piercing auch dann noch ge-
fallen wird, wenn du älter bist.
Auch wenn du ein Piercing ent-
fernen kannst, besteht das Risiko
einer (kleinen) dauerhaften Nar-
be.
Weitere Infos zum Thema Piercing
erhältst du in unserer Broschüre
„Tattoo & Piercing“, auf unserer
Homepage oder im JugendService
deiner Wahl (jugendser-
vice.at/infostores).

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Linda Soliman
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Mi: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215915
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

IHR TOP-
HANDELS
BETRIEB
GARANTIERT
IHNEN…
TOP-Atmosphäre
TOP-Auswahl
TOP-Beratung
TOP-Qualität
TOP-Service

AUSGEZEICHNETESEINKAUFENGENIESSEN
SIE INDIESENTOP-HANDELSBETRIEBEN.
Kirchdorf: Betten Ammerer,
BS Grabmann GmbH - Fenster-Türen-Tore Son-
nenschutz Bauelementehandel
Klaus an der Pyhrnbahn: Tischlerei Bernegger
Molln: Autohaus Maximilian Seidl

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer

 F
ot

o:
 P

riv
at

ÖGK trägt die 
Verantwortung 
„Langes Warten bei Kassen-
Hautärzten“, lautete zuletzt 
eine Schlagzeile. Ja, der Kas-
sen Hautärztemangel ist spür-
bar. Obwohl es genug Fach-
ärztinnen und Fachärzte gibt, 
bleiben Bewerbungen auf die 
offenen Stellen aus. Oft werden 
wir in diesem Zusammenhang 
als „Verhinderer“ dargestellt. 
Nach der letzten 15a-Verein- 
barung zwischen Bund und 
Länder sind für die Stel-
lenpläne aber nur noch die 
Österreichische Gesundheits-
kasse (ÖGK) und das Land 
zuständig, die Ärztekammer 
ist nach der aktuellen Geset-
zeslage außen vor und hat nur 
das Recht einer Stellungnah-
me. Daher hier in aller Deut-
lichkeit: Es ist die Aufgabe der 
ÖGK, Rahmenbedingungen zu 
schaffen, dass junge Kollegin-
nen und Kollegen einen Kas-
senvertrag übernehmen. Wir 
bringen immer wieder unsere 
Expertise ein, um den Vertre-
tern der ÖGK zu vermitteln, 
was es dazu braucht. Aber die 
ÖGK-Spitze scheint hier in 
einer anderen Welt zu leben.
Ich sehe die Ärztekammer nicht 
nur als Interessensvertretung 
der Ärztinnen und Ärzte, son-
dern auch als Mitgestalter der 
medizinischen Versorgung im 
Sinne der Patientinnen und Pa-
tienten. Wir wissen, was unse-
re Patientinnen und Patienten 
brauchen. Es braucht aber auch 
die Bereitschaft uns miteinzu-
beziehen. Gute Lösungen wird 
es aber nur gemeinsam geben. 
Wir sind bereit Verantwortung 
zu übernehmen. 
 Anzeige
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THEMENWEG

In Großraming von der Sonne
bis zum Neptun wandern
GROSSRAMING. Dank eines
Themenweges können Spazier-
gänger in Großraming so eini-
ges über unseren Sternenhim-
mel erfahren. Dieser hält für die
ganze Familie jetzt noch mehr
Wissenswertes bereit.

Ein klarer Nachthimmel faszi-
niert: Unzählige Sterne funkeln
über uns – doch was genau sehen
wir da eigentlich? Was sind Ster-
ne und welche Lichtpunkte sind
Planeten.Wasweißman über sie?
Antworten darauf liefert ein Pla-
netenweg in Großraming.

Mit Schülern gebaut
Der Lehrpfad entstand schon
2009 unter der Leitung des
Hauptschullehrers Johann Vor-
derderfler und stellt das Sonnen-
system dar. Viertklässler, die bei
Vorderderfler über Astronomie
lernten, unterstützten ihn bei dem
Modell im Maßstab 1:1 Milliar-
de: Die Sonne misst hier 1,4 Me-
ter, der kleinste Planet Merkur
gerade einmal fünf Millimeter.
„Selbst in diesem äußerst klei-
nen Maßstab erforderte die Dar-
stellung unseres Sonnensystems
eine Strecke von viereinhalb Ki-
lometern“, erklärt Vorderderfler,
seit jeher leidenschaftlicher
Hobby-Astronom. Drängen sich
in Großraming die inneren vier

Planeten im Bereich von nur 230
Metern um die Sonne, so werden
die Distanzen nach außen immer
größer. „Die beiden letzten, cir-
ca fünf Zentimeter großen Pla-
netenUranusundNeptunsindgar
1.600 Meter voneinander ent-
fernt“, erklärt der seit 2013 pen-
sionierte Pädagoge.

Asteroidengürtel & Co.
Der barrierefreie Themenweg
beginnt hinter der Kirche, unter-
halb der Friedhofsmauer. Das
Ziel mit Neptun als letzten Pla-
neten liegt zwischen den Bau-

ernhöfen Streicherberg und
Welsergut – mit direktem Blick
zurück zur „Sonne“. „Auchwenn
mandie ,Sonne‘ hier nur nochmit
demGucker sieht, kann man sich
gut an der Kirche orientieren“,
erklärt Weg-Macher Vorderder-
fler. Infotafeln bei jedem Plane-
ten liefern spannende Fakten,
weitere Tafeln – etwa über As-
teroidengürtel oder Sonnenfins-
ternisse – ergänzen denWeg.

Führungmit dem Handy
Da es allerdings weit mehr In-
teressantes zu erzählen gibt, als

auf den Tafeln Platz hat, besteht
seit Mai die Möglichkeit einer
Handyführung – dankQR-Codes
auf jeder der 13 Infotafeln. „Be-
sonders über die Sonne gibt es
viele ergänzende Details, die die
langen Distanzen zwischen den
äußeren Planeten kurzweiliger
machen“, erklärt Vorderderfler.

Große Leere im All
Eindrucksvoll ist auch die Dar-
stellung der Entfernungen im
Weltall: Anstelle klassischer
Wegweiser markieren Punkte
den Themenweg – mit Abstän-
den von 50 Zentimetern im in-
neren Sonnensystem (entspricht
500.000 Kilometern) bis hin zu
20 Metern (20 Millionen Kilo-
meter) zwischen den letzten bei-
den Planeten im äußeren Son-
nensystem. „Wir wollen die ge-
waltigen Dimensionen unseres
Sonnensystems greifbarer ma-
chen und Neugier wecken“.
Johann Vorderderfler gestaltete
die Audioführung so, dass sie
auch für Schüler interessant ist.
Praktisch sei, dass man nur so
vielenInformationenlauscht,wie
man möchte. „Man kann jeder-
zeit aus- oder einsteigen. Sehr
viele Leute gehen schon jetzt den
Weg auf mehrere Etappen, weil
ihnen die viereinhalb Kilometer
am Stück zu lang sind.“<

Johann Vorderderfler betreut und pflegt den informativen Themenweg Foto: privat

FINANZMITTEL

8,2 Millionen Euro für die 23 Gemeinden
BEZIRK KIRCHDORF. Das Land
Oberösterreich stellt auch 2025
wieder 50 Millionen Euro zur
Unterstützung seiner Gemeinden
bereit. Die 23 Gemeinden im Be-
zirk Kirchdorf profitieren davon
mit rund 2,2 Millionen Euro. Ge-
meinsam mit zugesagten Bundes-
mitteln ergibt sich bis 2028 ein För-

dervolumen von über 8,2 Millio-
nen Euro. Die Aufteilung der Mit-
telerfolgtnacheinemSchlüssel,der
Einwohnerzahl und Finanzkraft
berücksichtigt. Der Mindestbetrag
pro Gemeinde liegt bei 60.000
Euro. Bürgermeistersprecher und
OÖVP-Bezirksparteiobmann
Christian Dörfel sieht in den Mit-

teln eine wichtige Unterstützung
zur Bewältigung finanzieller Her-
ausforderungen. Auch FPÖ-Be-
zirksparteiobmann Michael Gru-
ber begrüßt das Hilfspaket, fordert
jedoch langfristig strukturelle Re-
formen und eineAnpassung des Fi-
nanzausgleichs zur Sicherung aus-
geglichener Gemeindebudgets.<

Die Gemeinden im Bezirk Kirchdorf er-
halten bis 2028 über acht Millionen Euro
für regionale Projekte und Infrastruktur.

Foto: luftklick/stock.adobe.com
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WKOÖ

Franz Edlbauer mit dem Titel 
„Kommerzialrat“ ausgezeichnet
OÖ. WKOÖ-Vizepräsident Leo 
Jindrak überreichte kürzlich 
an Franz Edlbauer das Dekret 
über die Verleihung des Berufs-
titels „Kommerzialrat“.

Als Gratulant stellte sich auch 
Wirtschaftsminister Wolfgang 
Hattmannsdorfer ein, der dem aus-
gezeichneten Unternehmer große 
Anerkennung für sein wirtschaft-
liches Engagement aussprach.

Franz Edlbauer – ein 
ausgezeichneter Unternehmer
Franz Edlbauer, 1966 in Freistadt 
geboren, hat in seiner Funktion als 
Obmann der Bezirksstelle Wels 
maßgeblich die überaus positive 
Entwicklung des Wirtschafts-
standorts Wels/Wels-Land in den 
letzten Jahren mitgestaltet. So 
zählt der Wirtschaftsraum Wels 
mittlerweile zu den erfolgreichs-
ten Gebieten Österreichs und be-
heimatet eine Vielzahl von Leit-
betrieben. Durch die Schaffung 
und die stetige Weiterentwicklung 
des „Wirtschaftsservice Wels“, 
einer Kooperation der Stadt Wels, 
der WKO Wels sowie der Busi-

ness Upper Austria, wurden seit 
2017 in punkto Betriebsansiede-
lung enorme Erfolge verzeichnet 
und international namhafte Be-
triebe nach Wels gebracht. 
Auch das von Edlbauer repräsen-
tierte Familienunternehmen Pril-
linger steht für unternehmerischen 
Erfolg, der nicht nur auf Österreich 
beschränkt ist. Der Welser Land-
technik-Ersatzteilspezialist Prillin-
ger ist heute in zehn europäischen 
Ländern als Experte für land- und 

forstwirtschaftliche Ersatzteile in-
ternational höchst erfolgreich. 
„Seit Kurzem bringt er sein gro-
ßes Fachwissen zudem auch als 
Mitglied des Landesgremialaus-
schusses des Baustoff-, Eisen- und 
Holzhandels ein“, freut sich Gremi-
alobmann Josef Simmer. Mit deut-
lich mehr als 100.000 Mitarbei-
tern allein in Oberösterreich ist die 
Bauwirtschaft im weiteren Sinn der 
mit Abstand größte Arbeitgeber in 
unserem Bundesland. Die Bauwirt-

schaft stellt fast jeden vierten Ar-
beitsplatz zur Verfügung. Das hängt 
mit den engen Ver�echtungen der 
Bauwirtschaft im engeren Sinn mit 
den zahlreichen vor- und nachgela-
gerten Sektoren zusammen. „Ein 
wichtiges Teilsegment dieses um-
fassenden Branchen-Clusters stellt 
der Baustoff-, Eisen- und Holzhan-
del dar. Rund 4.000 Mitgliedsbe-
triebe umfasst diese zentrale Bran-
che“, sagt Gremialgeschäftsführer 
Markus Hofer.<� Anzeige

v.l.: Anna-Maria Edlbauer (Gattin von Hr. Edlbauer), Franz Edlbauer, WK-Vizepräsident Leo Jindrak Foto: Harald Dostal

Unsere schöne Region Abend-
stimmung von der Burg Altpernstein
in Micheldorf – ein Leserfoto von
Ingrid Eigner. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at Foto: privat

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Auf Gesundheitsberufe spezialisiert
OÖ. Mit über 2300 Studienplätzen in 
fünf Regionen in OÖ eröffnen sich 
Perspektiven für jene, die mehr als 
nur einen Job suchen. Das Angebot 
reicht von sechssemestrigen Bache-
lor-Studiengängen über viersemest-
rige berufsbegleitende Master-Pro-
gramme bis hin zu akademischen 
Hochschullehrgängen in der P�ege. 
Ein Studium ist mit und ohne Matu-
ra möglich. Upgrademöglichkeiten 
in der Gesundheits- und Kranken-
p�ege gibt’s mit dem PFA-Upgrade 
sowie mit dem Bachelor-Upgrade 

für Personen mit Diplom. Ab 2026 
ist eine verlängerte berufsbegleiten-
de Variante des Studiums Gesund-
heits- und Krankenp�ege geplant. 
Diese Vielfalt ermöglicht ein praxis- 
und wohnortnahes Studium, das auf 
die persönlichen Interessen und be-

ru�ichen Ziele abgestimmt ist. Dank 
der engen Zusammenarbeit mit den 
Kliniken der Region wenden die 
Studierenden ihr erlerntes Wissen 
unmittelbar in der Praxis an und 
sammeln wertvolle Erfahrungen für 
ihren späteren Berufsweg.

Bewerbungszeiten
Bachelor (Biomedizinische Analy-
tik, Gesundheits- und Krankenp�e-
ge, Radiologietechnologie), PFA-
Upgrade & Hochschullehrgänge: bis 
15.8., Master: bis 15.6.<�Anzeige

www.fh-gesundheitsberufe.at
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LESEWETTBEWERB

Grünburger Schüler lesen über 280.000 Seiten
GRÜNBURG. Beim Lesespiel
der Mittelschule Grünburg
wurden mehr als 280.000 Sei-
ten verschlungen. Ein ganzer
Schuljahresmarathon voller
Bücher endet mit einer feier-
lichen Siegerehrung.

Ein ganzes Schuljahr lang verwan-
delte sich die Mittelschule Grün-
burg in eine wahre Lesearena: Seit
Schulbeginn bis Ende April mach-
ten 195 Schüler beim alljährlichen
Lesespiel mit. Ziel war es, mög-
lichst viele Seiten zu lesen –unddie

Motivation war groß, denn es
winkten sowohl Einzel- und Klas-
senpreise, gesponsert von Gemein-
den und regionalen Unternehmen.
Wer mehr als 2.600 Seiten schaff-
te, durfte sich über eine persönli-
che Auszeichnung freuen. Insge-

samt wurden 280.358 Seiten ge-
lesen. Die unangefochtene Siege-
rin des Wettbewerbs war Merjem
Klicic aus der Klasse 3bmit 13.403
gelesenen Seiten. Ihr folgten auf
Platz zwei Julia Brandstätter (2a)
mit 11.718 Seiten und auf Platz drei

Simon Deutsch (3b) mit 8.232 Sei-
ten. In der Spezialwertung konnte
sich Noel Mühlbachler aus der 2a
durchsetzen. Den Sieg der Klas-
senwertung holte sich dieKlasse 2a
mit einem Durchschnitt von 2.498
gelesenen Seiten pro Kopf.<

Merjem Klicic holte sich den Sieg in der Einzelwertung (links), die Klasse 2a in der Klassenwertung (rechts). Fotos (2): Elisabeth Mitterhuber

Erste-Hilfe-Projekt Die HAK HLW Kirchdorf freut sich über einen neuen Übungs-
Defibrillator, der künftig im Rahmen des Projekts „Schüler retten Leben“ zum Ein-
satz kommt. Alle Klassen trainieren regelmäßig die Wiederbelebung von Personen
in Notfällen. Ermöglicht wurde die Anschaffung durch eine gemeinsame Spende des
Soroptimistinnen Clubs Windischgarsten – Kremstal und des Lionsclubs Pyhrn Priel.
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Roßleithner Kulturfrühling Mit einem schwungvollen musikalischen Abend
endeteder15.RoßleithnerKulturfrühling imGemeindesaal.UnterdemMotto„Jetzt
kimmt de worme Joareszeit“ sorgten das Ensemble „Klang Kramuri“ und der
„SchuasterlDreigsang“ fürBegeisterungbeimPublikum.DerKulturausschussunter
Leitung von Marina Pfeiffenberger und zahlreiche Helfer organisierten erneut ein
vielfältiges Programm, das großen Zuspruch fand. Foto: Gemeinde Roßleithen

Junge ÖVP Die Kremsmünsterin Johanna Herber (21) wurde zur Schriftfüh-
rerin in den neuen Landesvorstand der JVP Oberösterreich gewählt. Sie möchte
„moderne Ideen und vielfältige Perspektiven“ einbringen und damit Jugend-
politik aktiv mitgestalten. Am Foto mit Landesgeschäftsführer Fabian Egger (l.)
und Landesobmann Raphael Kopf (r.) Foto: JVPOÖ/Johann Wiesinger

Panoramablicke Mit rund 50 Teilnehmern startete in Schlierbach die neue
Veranstaltungsreihe „Panoramablicke“. Im Fokus standen mentale Gesundheit
undPersönlichkeitsentwicklung–begleitet vonVorträgen,Workshopsundeinem
Frühstücksbuffet. „Unser wahres Wohlbefinden beginnt genau auf dieser Ebe-
ne – in unserenGedanken“, sagteMitorganisatorin Birgit Hofer. Die nächste Ver-
anstaltung ist im November geplant. Foto: Elisabeth Leumüller Fotografie
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Sommer, Sonne,  
   Ferienzeit
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Hochseilgarten beim See
Der Gleinkersee, ein bezaubernder, kleiner Voralpensee, ist der ideale Ort, um die Seele
baumeln zu lassen und zu baden. Es gibt aber auch einen Hochseilgarten.

ROSSLEITHEN. Umgeben von
saftig grünenWiesen und gesun-
den Wäldern ist der Gleinkersee
als Gebirgsbadesee eine Idylle.
Im Sommer kommt er relativ
rasch auf angenehme Tempera-
turen. Mit bis zu 25 Grad Celsius
gilt er als einer der wärmsten
Bergseen Österreichs. Die große

Liegewiese mit Panoramablick
auf die Berge der Region bietet
auch an Hochsommertagen ge-
nug Platz.
Das direkt am See gelegene
Gasthaus verarbeitet in seiner
Küche ausschließlich regionale,
biozertifizierte Produkte und ist
Gold Partner von Bio Austria.

Eine Attraktion ist auch der
Hochseilgarten. Jeder Parcours
kann so oft und so lange began-
gen werden, wie man will. Be-
nötigtwird festes Schuhwerk und
Outdoorbekleidung. Einschu-
lung bzw. Unterstützung erfolgt
durch die Hochseilgartentrainer.
Sicherheitsausrüstung wird zur

Verfügung gestellt. Tickets für
Kinderbis15Jahrekosten23Euro
(Mini-Ticket) beziehungsweise
26 Euro („Ois-Drin-Ticket“), für
Jugendliche ab 16 Jahre und Er-
wachsene 39 Euro beziehungs-
weise 47 Euro.
Nähere Informationen: www.
pyhrnpriel-erlebnisagentur.at

Der Gleinkersee beeindruckt mit seiner Idylle. Foto: Wimmer (l.), Pyhrn-Priel Erlebnisagentur GmbH (r. u. rund)

Stifts-Führung
SCHLIERBACH. Die erste urkund-
liche Erwähnung des Namens
Schlierbach stammtausdemJahr
927.Bereits zudieserZeit soll sich
an der Stelle des heutigen Stifts
eine Burg befunden haben. Nach
wechselvoller Geschichte ge-
langte sie 1353 in den Besitz von
Eberhard V. (III.) vonWallsee, der
darin 1355 ein Zisterzienserin-
nenkloster stiftete. Im Rahmen
einer Führung sind Stiftsräum-

lichkeiten wie der Bernardisaal,
die Bibliothek, die Stiftskirche,
den Kreuzgang mit der Schlier-
bacher Madonna, die Margret-
Bilger-Galerie und Glaskunst zu
sehen. Abschließend werden im
„Panorama Café & Lounge“ Bio-
Käse-Spezialitäten verkostet.
Führungen sind täglich ab vier
Personen nach Voranmeldung
möglich.
Info: www.stift-schlierbach.at

Besichtigungen sind nach Voranmeldung möglich. Foto: Ralph-stock.adobe.com

Die Perle des
Stodertals
HINTERSTODER. Der zwischen
1897 und 1902 von k.u.k. Hof-
baumeister Johann Schieder er-
richtete Stausee am Dorfende
von Hinterstoder ist nicht nur
Kraftort und beliebtes Ausflugs-
ziel, sondern auch einer der
schönsten Plätze Österreichs.
Der Schiederweiher im Stodertal
ging 2018 aus der ORF2-Live-
show „9 Plätze – 9 Schätze“ als
klarer Österreich-Sieger hervor.
Die Gegend rund um den Schie-
derweiher kann man auf meh-
reren leichten Wanderwegen er-
kunden. Seine idyllische Lageund
die atemberaubende Aussicht
auf die Spitzmauer (2.446m) und
denGroßenPriel (2.515m)macht
denSchiederweiherzueinemder
bekanntesten Ausflugsziele im
Land.
Der Weiher ist täglich frei zu-
gänglich. Der Parkplatz ist ge-

bührenpflichtig. Ein Sechs-Stun-
den-Ticket kostet 6 Euro, 24
Stunden Parken kosten 9 Euro.

Der Schiederweiher ist ganzjährig
frei zugänglich. Foto: Wimmer
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inzersdorf. Vor allem im Bereich 
der Poolwartung macht der techni-
sche Fortschritt Poolbesitzern das 
Leben immer leichter. „Entdecken 
Sie die Zukunft der Poolpflege mit 
der fortschrittlichen Inverter-Salz-
elektrolyse von Mr. Pure. Das schlan-
ke Pad-Design kombiniert innovative 
Technologie mit einfacher Bedie-
nung, perfekt für moderne Poolbe-
sitzer. Mit einer WLAN-fähigen App 
können Anwender das Poolwasser 
bequem und effizient steuern. Das 
robuste Zellengehäuse garantiert 
eine beeindruckende Lebensdauer 
von bis zu 12.000 Stunden und bie-
tet eine praktische Selbstreinigungs-
funktion, die die Wartung auf ein 
Minimum reduziert“, erklärt Martin 
Schönegger, Geschäftsführer von 
MS Pool. Das System verfügt über 
einen leistungsstarken Turbo-Inver-
ter, der 130 Prozent mehr Leistung 
bietet, und ein kompaktes zwei Zoll 
großes Gehäuse. Zudem sorgen die 
integrierte Regulierung von Redox-
potential und pH-Wert sowie die 
eingebaute pH-Pumpe für perfekt 

ausbalanciertes Wasser im Pool. 
Die Inverter-Salzelektrolyse von Mr. 
Pure ist eine umweltfreundliche 
und effiziente Wahl für jeden Pool-
besitzer. Mit der InverTurbo-Tech-
nologie, einem einzigartigen Full-
Touch-Pad-Bildschirm und präziser 
Steuerung der Chlorproduktion und 
pH-Regulierung bietet dieses Sys-
tem zahlreiche Vorteile. Es ist auch 
low-salt-fähig und ermöglicht prä-
zise Salzgehaltmessungen, was die 
Poolpflege noch einfacher macht. 

filterpumpen: leiser, energie-
effizienter, kostensparender
Auch bei den Pool-Filterpumpen tut 
sich einiges. „Angetrieben von der 
InverSilence-Kühltechnologie sorgt 
die InverMaster für eine präzise Ge-
schwindigkeitsregelung und adapti-
ve Verbrauchsreduzierung, was sie 
zur energieeffizientesten Poolpum-
pe auf dem Markt macht. Mit Inver-
Master können Sie vier Jahreszeiten 
lang schwimmen gehen, ohne sich 
um hohe Stromrechnungen oder 
einen erheblichen CO2-Fußabdruck 

sorgen zu müssen. Die InverMaster 
verfügt über ein patentiertes Was-
serkühlsystem, das Poolwasser zur 
Kühlung des Motors nutzt, wodurch 
Lüfter überflüssig werden und die 
Betriebsgeräusche erheblich sinken. 
Gesteuert wird das Ganze über eine 
Handy-App, die selbst unerfahrene 
Nutzer leicht bedienen können“, 
sagt Schönegger. 

Sicher und effizient
Bei MS Pool kann man sich jedenfalls 
sicher sein, das richtige Gerät für 
den jeweiligen Pool zu bekommen. 
„Bei unserer Arbeit legen wir großen 
Wert auf Kundenzufriedenheit. Wir 
sind stets bemüht, Ihnen den bes-
ten Service zu bieten und Ihren Pool 
sicher und effizient zu betreiben. 
Wenn Sie mehr über unsere Dienst-
leistungen erfahren möchten, zö-
gern Sie nicht, uns zu kontaktieren. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf“, lädt 
Schönegger ein.
Neu ist die 5-Jahres-Garantie, die 
MS Pool auf Produkte wie Filterpum-
pen, Mr. Pure-Salzelektrolyse und 

Luftwärmepumpen zum Poolwasser 
heizen bietet. Anzeige

Technik erleichtert 
Pool-Besitzern das Leben

Willkommen bei MS Pool, Österreichs führendem Poolbauer. Mit mehr als 20 
Jahren Erfahrung in der Poolbauindustrie bietet das Unternehmen eine  
umfassende Palette von Poolbau- und Poolwartungsdienstleistungen an.

MS Pool baut neue Pools, kümmert sich aber genauso um Wartung und Reparatur. Fotos: privat

Experten

üBerBLick

Bau und Wartung
Der MS Poolbau-Service 
umfasst die Planung, den Bau 
und die Wartung von Pools 
in allen Formen und Größen, 
einschließlich Wasserfilterung, 
Wasserpflege und Wasserana-
lyse. Das Unternehmen bietet 
auch Sonderleistungen wie 
Pool-Dekoration, Pool-Zubehör 
und Pool-Reparaturen an. 
Ebenfalls beliebt: der Überwin-
terungsdienst 

Ms Pool Martin schönegger
Tallerstraße 30 
4565 inzersdorf 
www.mspool.at
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Haus von Kubin
Das Alfred-Kubin-Haus in Zwickledt ist ein Ort von
großer künstlerischer und historischer Bedeutung.

WERNSTEIN/INN. Das Anwesen
war das Wohnhaus von Alfred
Kubin (1877-1959), neben Grö-
ßen wie Gustav Klimt, Oskar Ko-
koschka und Egon Schiele einer
der bedeutendsten Künstler der
Zeit um 1900. Das Haus zeichnet
sich dadurch aus, dass es noch in
seinem ursprünglichen Zustand
erhalten ist, was es zu einem be-
liebten Ziel für Besucher macht,
die eine Zeitreise in die Epoche
Kubins unternehmenmöchten.
Neben den Wohnräumen Ku-
bins, die einen authentischen
Einblick in sein Leben und Schaf-
fen geben, beherbergt das Ku-
bin-Haus in einem Nebenflügel
Wechselausstellungen. Gezeigt
werdenWerke von Künstlern, die
entweder einen Bezug zu Kubin
haben oder mit der Region ver-
bunden sind.
Bis 1. Juni stellt die Malerin Hel-
ga Hofer aus St. Florian aus.Wer-

ke von Monika Pichler werden
von 6. Juni bis 6. Juli präsentiert.
Im Mittelpunkt stehen großfor-
matige Bildteppiche. Dem Maler
Rainer A. Riepl, der Textil- und
Objektkünstlerin Anita Selinger
und dem Metallplastiker An-
dreas Sagmeister ist eine Schau
von 11. Juli bis 10. August ge-
widmet.
Weitere Ausstellungen: Corinna
Antelmann und Susi Jirkuff (22.
August bis 21. September) sowie
Barbara Schimpfle (26. Septem-
ber bis 31. Oktober).
Geöffnet ist das Kubin-Haus in
Zwickledt 7 in Wernstein am Inn
bis 31. Oktober, Dienstag bis Frei-
tag von 14 bis 17 Uhr (Führun-
gen um 15 Uhr), Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen von 13 bis
18Uhr (Führungen um15 und 17
Uhr). Der Eintritt kostet für Er-
wachsene 4 Euro.
Nähere Infos: www.ooekultur.at

Der bedeutende Künstler Al-
fred Kubin lebte über 50 Jah-
re in seinem Haus in Zwick-
ledt. Fotos: Michael Maritsch,

OÖ Landes-Kultur GmbH (Foto ru.)

Straßenkunst im
Mural Harbor

Mit Mural Harbor ist im Linzer Hafen Europas größte
Graffiti- und Muralismo- (Wandmalerei) Galerie mit mehr
als 300 teils überdimensionalen Graffitis entstanden.

LINZ. Werke von Künstlern aus
etwa 30 Nationen zieren die Fas-
saden von alten Industriebauten
und Häusern. Und es werden je-
des Jahr mehr. Nationale und
internationale Künstler wie Aryz,
Lords, Nychos oder Roa haben
sich bereits im Linzer Hafenge-
lände verewigt. Für Besucher gibt
es verschiedene Möglichkeiten,
die Kunstwerke mit einem fach-
kundigenGuidezuentdecken.Bei
Workshops kann man selbst mit
der Sprühdose Spuren im Linzer
Handelshafen hinterlassen.
Große Lagerhallen, Container,
Kräne und Schienen säumen die
drei großen Wasserbecken im
Linzer Hafen. Aus dem Wunsch,
die grauen Fassaden der Hafen-
gebäude zu verschönern, ent-

stand vor über zehn Jahren ein
135Hektargroßer, lebendigerOrt
für Straßenkunst.
Besichtigen kann man die Werke
nur im Rahmen von Führungen
beim „Mural Walk“, einem ge-
führten Spaziergang inklusive
Graffiti-Crashkurs, oder per
„Mural Boat“, einer moderierten
Bootstour inklusive Graffiti-
Crashkurs. Die nächsten Boots-
rundfahrten sind am 21. Juni,
19. Juli, 16. August, 20. Septem-
ber und am 18. Oktober.
Der Mural Harbor hat keine Öff-
nungszeiten. Eine Besichtigung
ist ausschließlich im Rahmen
einer gebuchten Tour und in Be-
gleitung eines Guides möglich.
Tickets und nähere Infos:
www.muralharbor.at

Über 100Werke von Künst-
lern aus etwa 30 Nationen
sind auf dem 135 Hektar
großen Areal zu bestaunen.

Fotos: Volker Weihbold



www.tips.at Anzeigen 19Sommer, Sonne, Ferienzeit

Kirchdorf. Besonders im Hinblick 
auf die Bewertung ist eine professi-
onelle Betreuung durch einen Im-
mobilienmakler ratsam. Denn die 
Bewertung einer Immobilie erfordert 
umfangreiches Know-how und pro-
funde Marktkenntnis: Nicht nur der 
Substanzwert, auch die Marktchan-
cen des Objektes sind hier ausschlag-
gebend – ein Profi wird daher den 
tatsächlichen Wert zumeist realisti-
scher einschätzen als der Verkäufer 
selbst. Auch bei der Veröffentlichung 
des Verkaufsangebotes ist professio-
nelle Hilfe sinnvoll.

Anfrage wird immer mehr
Immer mehr Österreicher beauf-
tragen Makler mit dem Immo-

bilienverkauf. 42 Prozent haben 
bereits einmal mit einem Immo-
bilienmakler gearbeitet. Immer 
mehr Kunden erwarten sich vom 
Maklerunternehmen Hilfe bei un-
terschiedlichsten Immobilienthe-
men. „Das Anforderungsprofil an 
die Maklerbranche wandelt sich 
deutlich. Beratung, Service und 
Innovationskraft werden immer 
wichtiger, die bloße Immobilien-
vermittlung allein wird in Zukunft 
nicht mehr ausreichen“, ist man bei 
Raiffeisen Immobilien überzeugt. 
Gefragt sind vielmehr bestens aus-
gebildete Makler, die ihre Kunden 
kompetent, fair und umfassend be-
raten können und auch mit moder-
nen Technologien bestens vertraut 

sind. Zusätzlich zu den klassischen 
immobilienrechtlichen Schulungen 
wird verstärkt auf den Umgang 
mit digitalen Vermittlungstools 
und Social Media geschult. „Unser 
Bestreben ist es, alle Dienstleistun-
gen rund um Immobilien aus einer 
Hand anzubieten. Wir begleiten 
unsere Kunden von der Erstbera-
tung über die Bewertung einer Lie-
genschaft bis zu ihrer Übergabe“, 
betont Ursula Mizelli von Raiffeisen 
Immobilien in Kirchdorf.

Kontakt
Ursula Mizelli, Real-Treuhand Immo-
bilien Vertriebs GmbH, 4560 Kirch-
dorf an der Krems, Garnisonstraße 1, 
Tel.: 0676 814282862, E-Mail: 

mizelli@raiffeisen-immobilien.at.
Ursula Mizelli steht bei Fragen ger-
ne zur Verfügung. Anzeige

Wie man immobilien
professionell verkauft

Immobilien sind ganz besondere Werte. Dennoch gibt es Situationen, in denen
man sich von diesen Werten trennt. Wer den Verkauf professionell in Angriff
nehmen möchte, sollte sich an einen erfahrenen Immobilienmakler wenden.

Raiffeisen Forum Kirchdorf (l.). Raiffeisen Immobilien betreut seine Kunden professionell.

Experten

Tipp

Netzwerk nutzen
Raiffeisen Immobilen verfügt 
über ein überregionales Netz-
werk mit bestens geschulten 
Mitarbeitern. Zeitraubende 
Erstgespräche und Besich-
tigungstermine mit Interes-
senten sind ebenfalls nicht 
jedermanns Sache. Durch 
seine Fachkenntnis hilft der 
Makler, unseriöse Interes-
senten schon im Vorfeld 
auszuschließen.
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In der Traun schnorcheln
Der Traunfall bietet sich nicht nur zu einer Wanderung an, man kann dort auch im
Fluss tauchen und schnorcheln – ein Abenteuer für Jung und Alt.

DESSELBRUNN/ROITHAM. Der
Traunfall befindet sich zwischen
den Orten Steyrermühl und Roit-
ham, an der Gemeindegrenze
von Desselbrunn und Roitham.
Der Wasserfall hat eine Fallhöhe
von rund zwölf Metern und eine
Länge von rund 200 Metern. Der
Traunfall erweist sich als ideal für

eine kurze Rundwanderung, die
für die gesamte Familie geeignet
ist. Wegen Stufen am letzten
Stück auf der Viechter Seite, be-
ziehungsweise eines sehr steilen
Straßenstücks auf der Roithamer
Seite ist er allerdings nur bedingt
behindertengerecht. Der Traun-
fall bietet aber auch ein Tauch-

und Schnorchelerlebnis der be-
sonderen Art. Um bei einer
Schnorcheltour teilnehmen zu
können, muss man mindestens
12 Jahre alt und mindestens 140
Zentimeter groß sein. Angebo-
ten werden verschiedene Tou-
ren. Die zwei- bis dreistündige
Canyon-Smaragd-Energie-Tour

beispielsweise kostet inklusive
Ausrüstung 67 Euro. Sie beginnt
direkt beim Traunfall. Ab August
kann jedoch wegen des Kraft-
werk-Neubaus nur noch die „Big
5 – Fische Spezial Tour“ ange-
boten werden.
Nähere Infos und Buchungen:
www.traunfall-tauchen.at

Tauchen und schnorcheln im kristallklarenWasser Fotos: Harald Buchner

Schloss Hartheim
Die Lern- und Gedenkstätte Schloss Hartheim ist ein
bedeutender Erinnerungsort an die Opfer der
nationalsozialistischen Euthanasie.

ALKOVEN. Schloss Hartheim war
eine von sechs Tötungsanstalten
der NS-Euthanasie, in der nahezu
30.000 Menschen ermordet wur-
den. Es handelte sich um Men-
schen mit Behinderungen und
psychischen Erkrankungen.
Im Erdgeschoss des Schlosses be-
findet sich die Gedenkstätte, die
aus Dokumentationsräumen und
den ehemaligen Tötungsräumen
besteht. Die Dokumentationsräu-
me bieten Informationen zur
NS-Euthanasie. Opferbiografien
werden sichtbar gemacht und Le-
bensentwürfe vonTäterinnenund
Tätern vorgestellt. Die Orte, die
direkter Teil des Tötungsbetriebs
waren, sind der ehemalige An-
kunftsort,derAufnahmeraum,die
Gaskammer,derTechnikraum,der
Leichenraum und der Kremato-
riumsraum. Ein „Raum der Stille“
erlaubt ein persönliches Geden-

ken an die Opfer der NS-Eutha-
nasie. Die Ausstellung „Wert des
Lebens“ beleuchtet die Geschich-
te der NS-Euthanasie. Im Zen-
trum der Erzählung stehen der
gesellschaftliche Blick auf den
Menschen und die Frage, wie mit
Menschen, die aus körperlichen
oder psychischen Gründen als
„unbrauchbar“ definiert wurden,
umgegangen wurde. Die Zeit-
spanne der Ausstellungserzäh-
lungerstreckt sich vonder Zeit der
Aufklärung bis zur Gegenwart.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 9 bis 16 Uhr, Freitag
von 9 bis 15 Uhr, an Sonn- und
Feiertagen von 10 bis 17 Uhr. Der
Eintritt bei der Gedenkstätte ist
frei. Eintritt „Wert des Lebens“:
4 Euro für Schüler und Personen
in Ausbildung, 5 Euro für Erwach-
sene.
Infos: www.schloss-hartheim.at

Das Schloss Hartheim in Al-
koven stammt aus der Re-
naissance. Seit 2003 befindet
sich dort ein Lern- und Ge-
denkort. Fotos: Volker Weihbold
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WINDIschgarsteN. Drei Krei-
sel, sieben Steilkurven, zehn Wel-
len und sechs Brücken sowie drei 
Jumps jagen den Blutdruck der 
Fahrer auf dem 800 Meter langen 
Rohrsystem in die Höhe. Im Zwei-
Personen-Schlitten saust man Rich-
tung Tal, Freudenjubel und lautes 
Gelächter inklusive! Der wetter-
feste Alpine Coaster am Wurbau-
erkogel in Windischgarsten lässt 
große und kleine Abenteurerher-
zen höherschlagen. Startpunkt ist 
in der Talstation, von wo es mittels 
Seilzug bergwärts geht. Einfach im 

Schlitten Platz nehmen und beim 
Raufziehen das Panorama um ei-
nen herum genießen! 

rausfliegen unmöglich
Der Alpine Coaster erreicht nicht 
nur eine Höchstgeschwindigkeit 
von bis zu 40 Stundenkilometern, 
sondern fährt auch bei jeder Wit-
terung. Die Schlitten sind fix an 
die Rohrkonstruktion montiert 
und jeder Fahrgast kann sich mit-
tels Sicherheitsgurt anschnallen 
und selbst mit der Bremse die Ge-
schwindigkeit regulieren. Somit ist 

eine optimale Sicherheit garantiert. 
Also keine Angst, es ist unmöglich, 
aus der Bahn herausgeworfen zu 
werden! Spaß, Action und jede 
Menge an Nervenkitzel stehen hier 
ganz klar im Fokus! 

Für Kinder ab vier Jahren
Kinder dürfen ab vier Jahren mit-
fahren. Dabei gelten folgende Be-
stimmungen: Kinder von vier bis 
acht Jahren dürfen nur mit einer 
Begleitperson fahren, die mindes-
tens 16 Jahre alt ist. Kinder von 
acht bis zehn Jahren dürfen mit ei-

ner Begleitperson fahren, die älter 
als zehn Jahre ist. Es ist keine An-
meldung nötig. 

Der abenteuerberg
Wandern, Klettern, Biken, Paraglei-
ten: Auch abgesehen vom Alpine 
Coaster bietet der Wurbauerkogel 
viel Abwechslung.� Anzeige

Der alpine coaster am 
Wurbauerkogel

Wer Action und Adrenalin sucht, wird am Abenteuerberg Wurbauerkogel mit 
dem Alpine Coaster fündig. Die rasante und vor allem wetterfeste Abenteuer-
fahrt ist ein Vergnügen für Groß und Klein.

Action für die ganze Familie mit dem Alpine Coaster am Abenteuerberg Wurbauerkogel

Ausflugs

INFos

Alle Infos zum Alpine Coaster 
und zum Abenteuerberg unter
www.wurbauerkogel.at 
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Betten Ammerer • Ihr Bettenfachgeschäft 10x in OÖ
Ried im Innkreis • Schärding • Braunau • Mattighofen •

Grieskirchen • Eferding • Mauthausen • Gmunden • Kirchdorf • Bad Hall
Onlineshop: www.ammerer.com

kühlende Sommerdecken
für heiße Nächte?

Lust auf

Nächtliches Schwitzen ist vielen bekannt. Oft ist ganz einfach eine
unpassende Zudecke für nächtliche Schweißausbrüche verantwortlich!

Wir beraten Sie gerne!

Josephine Baker:
Idol und Ikone
LINZ. Josephine Baker ist eine
Ikone. Sie war ein internationa-
ler Superstar und eine Men-
schenrechtsaktivistin mit großen
Idealen. Sie wollte die Welt da-
von überzeugen, dass Frieden,
Freiheit und Gleichberechtigung
universaleMenschenrechte sind,
unabhängig von Hautfarbe, Re-
ligion, Nationalität, Geschlecht
oder sexueller Orientierung.
Im Francisco Carolinum Linz läuft
bis 7. September die Ausstellung
„Josephine Baker. Idol Ikone In-
spiration“. Sie widmet sich mit
Kunstwerken, zeitgenössischen
und popkulturellen Filmdoku-
menten sowie zahlreichen Ori-
ginalfotografien und Objekten
ihren frühen Auftritten in Wien,
ihrem Weg zum ersten weibli-
chen Superstar mit afroamerika-
nischenWurzeln, zur Kämpferin
gegen Rassismus und schließlich

zur französischen Nationalhel-
din. Nähere Informationen:
www.ooekultur.at

Baker fotografiert von Murray Nor-
man. Foto: OÖ Landes-Kultur GmbH

Der Zerrissene
MEGGENHOFEN. Das Theater
Meggenhofen unter Intendant
Fritz Egger führt heuer „Der Zer-
rissene“ von Johann Nestroy auf.
Das Stück behandelt die Suche
nachGeld und Liebe, die denMen-
schen seit jeher umtreibt. Nach
dem Motto „Hochmut kommt vor
dem Fall“ zeichnet Nestroy seine
pointierten Charaktere und lässt
einen nach dem anderen mit bit-
terem Witz in den Abgrund stür-

zen. Gespielt wird das Stück an 14
Abenden, vom 6. Juni (Premiere)
bis 12. Juli. Beim Theatersommer
stehen zudem eine Jazz Matinee,
ein Konzert von Marianne Mendt,
eine Lesung von Katharina Stem-
berger, ein Rilke-Abend sowie Auf-
tritte von Nicholas Ofczarek, Mi-
chael Köhlmeier und Max Müller
etc. am Programm.
Nähere Infos und Karten:
www.theatermeggenhofen .at

Premiere von „Der Zerrissene“ ist am Freitag, 6. Juni. Foto: Walter Huemer
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kremsmünster. Auch das bes-
te Schwimmbad kommt einmal in 
die Jahre und muss saniert wer-
den. „Da wir über die Jahre viele 
Altbecken wieder revitalisiert ha-
ben, können wir auf ein umfang-
reiches Fachwissen zurückgreifen. 
Einige Sachlagen können wir da-
her im Vorhinein abschätzen und 
es gibt dadurch weniger Überra-
schungen. Das ermöglicht uns, 
eine Sanierung rasch und kosten-
günstig umzusetzen. Durch unsere 
eigene handwerkliche Kompetenz 
und Zusammenarbeit mit meh-
reren Professionisten können wir 
Ihnen eine rasche Abwicklung aus 
einer Hand anbieten. Aufgrund 
unseres kleinen, flexiblen Hand-
werksbetriebs können wir auch 
Eigen- und Fremdleistungen pro-
blemlos integrieren“, sagt Andre-

as Tschapovets von Tschapovets 
Schwimmbad und Technik.

effizienz schont Geldbeutel
BADU GREEN Umwälzpumpen sind 
von Anfang an auf größtmögliche 
Effizienz und damit Umweltfreund-
lichkeit konzipiert. Selbstansau-
gende Umwälzpumpen sind oft 
das Herzstück eines Pools. Dabei 
entscheidet die Effizienz der Pum-
pe maßgeblich über die Wirtschaft-
lichkeit der Schwimmbad-Anlage; 
und damit nicht zuletzt über die 
Schonung unserer Umwelt und un-
serer natürlichen Ressourcen. 
BADU GREEN Produkte sind 
hier vorbildlich. Tschapovets 
Schwimmbad und Technik findet 
für alle Kunden die ideale Lösung, 
um Umwelt und Geldbörse zu  
schonen! Anzeige

Mehr als ein Pool: Traum vom Luxus
Wenn die Temperaturen steigen, steigt auch die Sehnsucht nach dem eigenen Pool.  Egal ob Beton-/Folienbecken, Fertig-
becken aus Ceramic/GFK oder Stahlmantelbecken – für jede Geldbörse gibt es das passende Schwimmbad.

Überdachung Alukov Champion  Foto: Alukov

Experten

Folienbecken  Fotos: Tschapovets

Pool vor der Sanierung (oben) und nach der Sanierung  Fotos: Tschapovets
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Moderner Erlebniszoo
Bei kaum einem Tiergarten kann man die Tiere so hautnah erleben wie im Zoo
Schmiding: von Giraffen über Sibirische Tiger bis hin zu Österreichs einzigen Gorillas.

KRENGLBACH. Der Zoo und Aqua-
zoo Schmiding beherbergt unzäh-
lige Arten aus den verschiedens-
ten Lebensräumen der ganzen Er-
de: von Giraffen über Gorillas bis
hin zu Tigern. Auch Geiern und Ad-
lern mit Flügelspannweiten bis zu
drei Metern begegnet man in der
weltgrößten begehbaren Greif-

vogelanlage. Urwaldatmosphäre
pur erwartet einen im Tropen-
haus: üppige tropische Vegeta-
tion, bunte Vögel, Krokodile, Äff-
chen und Faultiere. Im Aquazoo
kommenMeeresliebhaber auf ihre
Kosten. Im riesigen Meeresaqua-
riumbegegnetmanRiffhaien,einer
110 Kilogramm schweren Meeres-

schildkröte, Piranhas, Anemonen-
fischen und Doktorfischen etc.
Das Evolutionsmuseum bietet eine
Reise durch die Zeit: von Sauriern,
Artefakten von alten Kulturen bis
hin zu aktuellen Themen wie
Künstlicher Intelligenz und Robo-
tik. Zudem gibt es Abenteuerspiel-
plätze. Geöffnet ist der Zoo täglich

von 9 bis 19 Uhr, der Aquazoo täg-
lich von 9 bis 18 Uhr. Der Eintritt
kostet für Erwachsene für den
Zoo 20,70 Euro, für Kinder 9,90
Euro; für Zoo, Aquazoo und Mu-
seum 26,60 Euro für Erwachse-
ne und 12,60 Euro für ein Kind.
Es gibt diverse Ermäßigungen.
Info: www.zooschmiding.at

In Schmiding gibt es unzählige Tierarten zu bestaunen. Fotos: Zoo Schmiding

Neu: Time Out
Freizeitpark

Eine Welt voller Abenteuer, Entspannung und Erlebnisse
verspricht der neue Time Out Freizeitpark.

STEINERKIRCHEN. Ein neues Ka-
pitel der Freizeitgestaltung wurde
im April in Steinerkirchen aufge-
schlagen: Der Time Out Freizeit-
park eröffnete feierlich.
EsentstandeineWohlfühloase,die
Naturerlebnis, Action und Erho-
lung vereint. Ob Klein oder Groß –
im Time Out Freizeitpark findet je-
der sein persönliches Abenteuer.
Für Eigentümer Michael Eder ging
mit der Eröffnung ein lang geheg-
ter Kindheitstraum in Erfüllung. Es
wurde ein knapp zehn Hektar gro-
ßes Naturparadies erschaffen mit
einer traumhaften Parklandschaft
mit alten Laub-, Obst- und Nadel-
bäumen, einem idyllischen Teich
und einer romantischen Linden-
allee. Zudem gibt es einen Was-
ser-Spray-Park, ein Schaukel-Pot-
pourri – vom sanften Schwingen

bis zum Höhenflug, Grill-Oasen,
ein Restaurant, einen Trampolin-
platz sowie zahlreiche weitere At-
traktionenzumHüpfen,Tobenund
Spielen.
Hunde sind angeleint willkom-
men. Geboten wird zudem eine
eigens eingerichtete „Leinen Time
Out Zone“, ein gemütlicher Rück-
zugsort, wo die Hunde auch frei
herumlaufen können.
Der Eintritt kostet für Erwachsene
17,90 Euro, für Kinder von vier bis
15 Jahre 11,90 Euro. Für Kinder bis
vier Jahre ist derEintritt frei. Es gibt
zudem verschiedene Familienkar-
ten.
In den Sommerferien ist täglich
geöffnet, außerhalbderFerienvon
Donnerstag bis Sonntag und an
Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. Nä-
here Infos: www.timeoutpark.at

Der neue Familien- und Frei-
zeitpark in Steinerkirchen will
eine Wohlfühloase für Groß
und Klein bieten.

Fotos: Eder Park & Betriebs GmbH
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Micheldorf. Sommer, Sonne, 
Ferienzeit, Baden, Wandern, Bi-
ken – viele Menschen können es 
kaum noch erwarten, endlich den 
wohlverdienten Urlaub anzutre-
ten. Doch egal, ob man den Ur-
laub in den Bergen, am Meer oder 
einfach zu Hause genießt – „damit 
Sie auf der sicheren Seite sind, 
sollte ein professioneller Versiche-
rungsschutz Ihr ständiger Beglei-
ter sein“, sagt Franz Waghubinger, 
Geschäftsführer des Micheldorfer 
Versicherungsmaklerbetriebs UVK 
Waghubinger & Partner.

Wissenslücken bei 
Versicherungsschutz
Er weiß aus mehr als 30 Jahren 
Erfahrung, dass es in Sachen Ab-
sicherung noch Luft nach oben 
gibt. „Nach wie vor wissen viele 
Menschen nicht, dass die gesetz-
liche Unfallversicherung nach ei-
nem Unfall in der Freizeit oder im 
Haushalt zwar für die medizinische 

Erstversorgung aufkommt, nicht 
jedoch für bleibende Unfallfolgen“, 
erklärt der Versicherungsexper-
te. Durch Einkommensverluste 
können nach einem Unfall schnell  
finanzielle Engpässe entstehen. 
Diese Versorgungslücken kön-
nen mit einer privaten Unfallver-
sicherung abgefedert werden. 
Waghubinger über die Wichtigkeit 
der privaten Unfallversicherung: 
„Für alle, die sich und ihre Familie 
gut absichern wollen, ist die priva-
te Unfallversicherung ein beson-
ders wichtiger Vertrag im Polizzen-
ordner.“ 

Bestehende Versicherungen 
checken lassen
Auch wenn man bereits eine pri-
vate Unfallversicherung hat, ist es 
ratsam, wieder einmal einen Ver-
sicherungscheck zu machen. Sind 
die wichtigsten Risiken gedeckt? 
Sind die Kinder noch mitversi-
chert? Passen die Versicherungs-

summen? Meist hat ein Polizzen-
check durch die Experten der UVK 
noch einen weiteren Vorteil: Man 
kann Prämie sparen. Auch die Pri-
vathaftpflichtversicherung sollte 
wieder genauer angesehen wer-
den. Gilt sie am Urlaubsort, sind 
alle Familienmitglieder mitversi-
chert? „Am besten ist, Sie kommen 
bei uns im UVK Dienstleistungs-
zentrum vorbei“, rät Waghubinger. 
„Unser Beraterteam prüft Ihre Ver-
sicherungspolizzen auf Herz und 
Nieren – und zwar kostenlos und 
unverbindlich! Sie werden sehen: 
Wir holen auch für Sie das Beste 
heraus“, verspricht Waghubinger.

Starker Partner seit über 30 
Jahren
Unabhängigkeit, Zugriff auf sämtli-
che Versicherungsprodukte, bester 
Preis und vor allem umfassende 
persönliche Betreuung – mit dieser 
Geschäftsidee wurde vor über 30 
Jahren der Grundstein für die UVK 

Sommer, Sonne,
Sicherheit
Die Experten vom Micheldorfer Versicherungsmakler UVK Waghubinger & 
Partner verraten, worauf es im Sommer beim Versichern ankommt, damit Ihre 
Familie in allen Lebenslagen optimal abgesichert ist.

Die UVK Privatkundenberaterinnen (l.) Sandra Friesenecker, Michaela Reichenpfader und Elke Winkler 
sowie die UVK Firmenkundenberater Bernd Feichtinger, Thomas Gfrei und Rene Poherzelsky

Experten

kontakt
UVK Waghubinger & Partner 
GmbH
4563 Micheldorf
Kollingerfeld 9
Tel: 07582 52155-0
E-Mail: office@uvk.at
www.uvk.at

gelegt. Neben dem Privatkunden-
bereich ist die UVK dank professio-
nellem Risikomanagement auch ein 
starker Partner für Unternehmen je-
der Größenordnung. Aktuell betreut 
die UVK mit rund 30 Mitarbeitern 
mehr als 6.000 Kunden, davon mehr 
als 400 Firmenkunden.  Anzeige
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Bequem auf Schafberg
Mit der traditionsreichen Zahnradbahn kommt man idyllisch und bequem auf den
1.783 Meter hohen Schafberg.

ST. WOLFGANG. Die histori-
schen Zahnraddampfloks zählen
zu den ältesten, betriebsfähigen
Loks derWelt. Aber auchmit den
modernen Dampfloks ist eine
Fahrt auf den Schafberg ein
unvergessliches Erlebnis. Der
Schafberg gilt als schönster Aus-
sichtsberg im Salzkammergut.

Bei klaremWetter hat man einen
360-Grad-Panoramablick über
die glitzernden Seen des Salz-
kammerguts und des Alpenvor-
lands mit dem Wolfgangsee, Irr-
see, Mondsee und Fuschlsee.
Die „SchafbergBahn“, die von
St. Wolfgang auf den Gipfel des
Schafbergs führt, ist die steilste

Zahnradbahn in Österreich. Sie
wurde 1893 in Betrieb genom-
men.
In der neuen Talstation warten
nicht nur eine große und licht-
durchflutete Gästehalle mit Ti-
cketschalter, sondern auch ein
Souvenir-Shop, eine kleine Mu-
seumszone mit einer histori-

schen Lokomotive und ein neues
Restaurant.
Eine Berg- und Talfahrt kostet für
Erwachsene 56,50 Euro, für Kin-
der 17 Euro. Eine Berg- oder Tal-
fahrt kostet für Erwachsene
39,80Euro, fürKinder11,90Euro.
Nähere Infos und Fahrpläne:
www.5schaetze.at

Von der neuen Talstation (Foto rund) geht es in circa 35Minuten auf den Schafberg. Fotos: Salzburg AG Tourismus GmbH
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STEYRLING. Jede Reise bietet 
einzigartige Erlebnisse und Un-
terkünfte in Vier-Sterne-Hotels. 
Von erholsamen Aufenthalten in 
mediterraner Umgebung bis hin 
zu aktiven Wanderungen in den 
Bergen ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Die Reisen verspre-
chen unvergessliche Momente, sei 
es beim Genießen von Sonnenun-
tergängen am Meer, beim Erklim-
men von Gipfeln in den Alpen oder 
beim Entdecken mediterranen 
Flairs. Jedes Reiseziel und Hotel 
bietet besondere Annehmlichkei-
ten und Aktivitäten, die den Auf-
enthalt zu einem unvergesslichen 
Erlebnis machen. 

25. bis 29. August: Raderleb-
nisse im Thüringer Wald
Mitten im grünen Herzen Deutsch-
lands, im Wohlfühlhotel im Thürin-
ger Wald, beginnen die geführten 
Radtouren von Riener Reisen rund 
um Oberhof. Auf abwechslungs-

reichen Strecken entdecken die 
Teilnehmer  die landschaftlichen 
und kulturellen Highlights des Na-
turparks sowie die charmanten 
Städte der Umgebung. Ein aktiver 
Kurzurlaub inmitten herrlicher  
Natur wartet!

24. bis 26. September: Von 
den Alpen bis ans Meer 
Diese einzigartige Radreise führt 
entlang des bekannten Alpen-
Adria-Radwegs – von den Bergen 
hinab bis zur Küste. Übernachtet 
wird in einem komfortablen Vier-
Sterne-Hotel in Udine, unweit des 
Stadtzentrums. Traumhafte Pano-
ramen und das Gefühl, mit jedem 
Tritt dem Meer ein Stück näher zu 
kommen, warten!

29. September bis 7. Oktober: 
Westsizilien: Natur und Kultur
„Erleben Sie eine faszinierende 
Radreise durch den Westen Sizili-
ens, wo Natur und Kultur eine ein-

drucksvolle Verbindung eingehen. 
In zwei erstklassigen Vier-Sterne-
Hotels, jeweils in bester Lage am 
Meer, genießen wir entspannte 
Tage mit Halbpension. Auf den 
Spuren der multikulturellen Ge-
schichte der Insel unternehmen 
wir eine Reise in die Vergangen-
heit – und genießen gleichzeitig 
mediterrane Lebensfreude“, lädt 
das Team von Riener Reisen ein. 

Mandarinenernte im Neretva-
Delta: 16. bis 19. Oktober
Ein besonderes Erlebnis erwartet 
Reisende im herbstlichen Kroa-
tien: Direkt am Strand liegt das 
Bluesun Hotel Marina, wo erholsa-
me Tage mit Halbpension warten. 
Höhepunkte dieser Reise sind die 
gemeinsame Mandarinenernte, 
eine idyllische Schifffahrt durch 
das Neretva-Delta sowie ein Aus-
flug zur „Perle der Adria“ – der 
eindrucksvollen Stadt Dubrovnik.
 Anzeige

Von den Alpen bis ans 
Meer mit Riener Reisen

Von der Küste Kroatiens bis zu den Italienischen Bergen – sportlich oder 
kulturell unterwegs: So vielfältig wie die Landschaften zeigt sich auch das 
Riener Reiseprogramm.

Im Programm von Riener Reisen findet sich für jeden Geschmack das passende Ziel.

Experten

KONTAKT

B&F Riener Reisen 
Familie Riener 
Steyrling 197 
4571 Steyrling 
  
Tel: 07585 23090 
www.riener-reisen.at 
office@riener-reisen.at 

Freude & Erholung schenken
Ein Reisegutschein: Das 
richtige Geschenk für alle 
Anlässe. Auch als Wert- 
gutschein mit Wunsch- 
summe erhältlich!
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Im Programm von Riener Reisen findet sich für jeden Geschmack das passende Ziel.
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Foto:  Riener
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Ein barockes Juwel
Das Stift St. Florian, eines der bedeutendsten Barockschlösser Österreichs, hat seine
Tore wieder für Besucher geöffnet. Bis 31. Oktober finden täglich Führungen statt.

ST. FLORIAN. Die Besucher ha-
ben die Möglichkeit, in die faszi-
nierende Geschichte des Klosters
einzutauchen und mehr über die
einzigartige Architektur und die
bedeutenden Persönlichkeiten zu
erfahren, die hier gewirkt haben.
Erfahrene Kulturvermittler zeigen
die Bibliothek, den Marmorsaal,

die Altdorfer Galerie, die Stifts-
basilika mit Blick auf die „Bruck-
ner-Orgel“ und die Gruft mit dem
Sarkophag Anton Bruckners.
Die klassischen Führungen finden
täglich um 11, 13 und 15 Uhr statt
und dauern etwa 75Minuten. Der
Eintritt für Erwachsene beträgt 13
Euro. Optional kann die Besichti-

gung der 16 Kaiserzimmer im
zweiten Stock des Stiftes zusätz-
lich zur klassischen Führung ge-
bucht werden. Erwachsene zah-
len insgesamt17,50Euro.DasStift
bietet auch heuer wieder das
beliebte „Hörerlebnis Bruckner-
orgel“, ein 25-minütiges Live-
Konzert. Ein musikalischer Höhe-

punkt ist auch das „Hörerlebnis
Brucknerflügel“, jeden zweiten
Samstag. Die im Bruckner-Jubilä-
umsjahr ins Leben gerufene Aus-
stellung „Wie alles begann“ ist
auch heuer wieder Bestandteil
des Kulturangebotes .
Nähere Informationen unter:
www.stift-st-florian.at

Immer einen Besuch wert: das Stift St. Florian Fotos: Doris Himmelbauer (l.., ru.) Werner Kerschbaummayr (r.)

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Sommer-Aktionen
entdecken auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!

08. - 10.AUGUSTTAISKIRCHEN IM INNVIERTEL
3 TAGE • 5 BÜHNEN • CAMPING

20
25

präsentiert

HAUPTBÜHNE

ELECTRONIC BÜHNEN

KULTURBÜHNEN

RIAN · KRAUTSCHÄDL
BLACK SEA DAHU • GARISH

THE ELEMENT · LIQUID SOUL
RITMO · VANDAL · EXPULZE

MATHIAS KADEN · FRIDA DARKO

ENDLESSWELLNESS · LEFTOVERS
TOBIAS POETZELSBERGER & BAND

… and many more

… and many more

… and many more

KOVEN·VIBE CHEMISTRY

MASCHEK · SCHEIBSTA
DER TRAURIGE GÄRTNER • LIMUKA LIVE KARAOKE
POETRY SLAM • ELECTRIC NIPPLES RADIOSHOW • PIECES OF PAI
ANDREAS ACHLEITNER • PUPPENTHEATER LUMUMBA • YOGA •WORKSHOPS
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Weg der Achtsamkeit
Der Pilgerpfad „Weg der Achtsamkeit“ führt auf eine 96 Kilometer lange Reise durch
die malerische Landschaft Oberösterreichs.

GRÜNAU. Vom „Haus der Acht-
samkeit“ inGrünau imAlmtalund
wieder zurück: Dieser Weg ist
mehr als nur eine Wanderung –
er ist eine Einladung, die Natur in
ihrer ganzen Pracht zu erleben
und dabei zu sich selbst zu fin-
den. In einer Zeit, die von digi-
taler Reizüberflutung geprägt ist,

bietet der „Weg der Achtsam-
keit“ eine willkommene Auszeit,
um die eigene innere Stimme zu
hören und die Schönheit der
Umgebung bewusst wahrzuneh-
men.
Die Reise führt zu besonderen
Kraftplätzen und spirituellen Or-
ten. Die Wanderer können sich

von atemberaubenden Ausbli-
cken und inspirierenden Impul-
sen verzaubern lassen.
Entlang der Strecke durch das
Steyr- und Kremstal erwarten die
Pilger Unterkünfte, die nicht nur
Erholung bieten, sondern auch
Inspiration und Besinnung. Vom
Haus der Achtsamkeit über das

Almtalerhaus, Schloss Klaus, das
„SPES Hotel & Seminare“ bis hin
zur GOMDE, dem internationa-
len buddhistischen Zentrum – je-
deStation isteinOrtderRuheund
inneren Einkehr.
Weitere Informationen dazu
finden Interessierte auch unter
www.wegderachtsamkeit.com.

Der neue Pilgerpfad führt durch das Steyr- und Kremstal. Fotos: TVB Traunsee-Almtal/hochzwei.media

Tipps holen und los starten! Jetzt noch mehr
Ideenfür Ihren nächsten Familienausflug. ausflugstipps.at
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Tag der offenen Kellertür
Knapp 40 Winzer in Oberösterreich stellen sich der Herausforderung des
professionellen Weinanbaus. 17 davon öffnen am 14. Juni ihre Kellertüren.

OBERÖSTERREICH. Im Mittel-
punkt steht dabei von 14 bis 18
Uhr der Weinjahrgang 2024, der
in Oberösterreich hervorragen-
de Qualität bei rund einem Drit-
tel weniger Ertrag bescherte.
Neben der Verkostung der aktu-
ellen Weine geben die Winzer
auch einen Einblick in ihre Wein-

gärten und Keller und stehen für
Fragen persönlich zur Verfü-
gung.
Die teilnehmenden Betriebe:
Gottfried Kriegner (Putzleins-
dorf), „Der Manfred und die Sei-
nen“ (Kirchschlag bei Linz),
Weinbau Leo Gmeiner (Perg),
Weingut Greindl (Naarn), Rad-

lerbauernhof Moser (Mitterkir-
chen), Hofweingut Schmucken-
schlager (Enns), Fruchtverede-
lung Geschwister Wurm (St. Flo-
rian), Firdinanthof Familie Ebner
(Niederneukirchen), 95 Tage
Weinbau Familie Eschlböck
(Hörsching), Nussböckgut – Fa-
milie Velechovsky (Leonding),

Weingut Aichinger (Hartkir-
chen), Kronbergerhof (Schar-
ten), Innviadla Weinbau Költrin-
ger (Weilbach), Weingut Chris-
tian (Mehrnbach), Trattnachta-
ler Weinhaus (Schlüßlberg),
Schiefermair Wein (Kema-
ten/Krems), Johannes & Hanna
Gerstmayr (Wolfern).

Weinfreunde sollten sich Samstag, 14. Juni, vormerken. Fotos: Volker Weihbold

SOMMER. WELLNESS.
LEICHTIGKEIT.

heiltherme.at/sommer

pro Person im DZ

SOMMER-AUSZEIT INKLUSIVE:

• ab 2 Übernachtungen
• Zwei Thermen im Haus: Hoteltherme & Heiltherme
• Heiltherme amAn- & Abreisetag ganztägig inklusive
• Regionale Genuss-Halbpension
• 1x Mittagsmenü im Bistro Teichblick
• Wohlfühl- und Aktivprogramm

ab € 344,-

TIPP: Entdecken
Sie unsere neuen
Superior
Doppelzimmer und
Suiten für noch
mehr Entspannung!

ANDYC
IAMDDB
GOLA
GIANNIDASTAUMMTISCH•AVERAGE

LOH-RENZO•RAGEMODE
NDL • CONQUERER • HIGHNOTE • MEXX HEADROOM • JUNIOR FREAK • MIKE SMILE
ZENO • PETE SABO • KLAUS WINTER • INESSA • PARAGRAPHIC • JAH POWER SOUND
KONQUERIN SOUNDZ • CALABASH CREW • KINGS CROWN SOUND • ROYAL CROWN
DJ DAN & DJ PHEKT • LA OONA & SELECTA UFUK • MANØ & JAZ LAZ

Bubble Battle Royale • Hubschrauber-Rundflüge • Eisbaden
Flyboard-Shows • Kids Action (powered by STADT LINZ)
Youth Area (powered by 4YOU CARD) • Hafenrundfahrten
Zillenrennen • Pumptrack • Water Action • SailLinz uvm ...

STIEGL BLOB THE TOP • PORR SHIP
HYPO OOE BEACH CLUB
RED BULL DANCE YOUR STYLE
AK SPLASH & CHILL
FELBERMAYR FLOATING BEACH
FM4 HAFENFRÜHSSCHOPPEN

06-
JUNI25

EINTRITT FREI

ANNABUCHEGGER
GENERALLEVY
ALIBIb2bPHENTIX
MCILLMATIKA

ESRAP&GASMACGILMORE

BENCLEAN•ALITTLESOUND

bubbledays.at
NI255
--
25
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25

präsentiert von
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burgenland. Wo der Sommer 
zu Hause ist. Sanfte Hügel, weite 
Horizonte und der Duft von Som-
mer in der Luft: Das Burgenland 
zeigt sich wanderfreudig und ge-
nussvoll. Beim Pannonisch Wan-
dern vereinen sich Natur, Kulina-
rik und Thermengenuss zu einem 
ganzheitlichen Sommererlebnis. 
Ob auf dem Panoramaweg im 
UNESCO-Naturpark Neusiedler See 
– Leithagebirge durch sonnenver-
wöhnte Weingärten und maleri-

sche Winzerdörfer, am WeinStein-
Weg im Blaufränkischland zwischen 
Wald und Wein, oder auf dem Drei-
Weinberge-Rundweg in der Weini-
dylle Südburgenland – hier wird 
Wandern zum sinnlichen Genuss. 
Und das Beste: Mit der Burgen-
land Card sind viele Highlights wie 
Thermen, Badeseen und Ausflugs-
ziele vergünstigt oder kostenlos 
– für unbeschwerte Sommertage 
im sonnigsten Land Österreichs.
www.burgenland.info Anzeige

genuss-Wandern 
im burgenland

Wandern und Wein im sonnigen Burgenland  Foto: Burgenland Tourismus/Stefan Gergely

D I E B ÜHN E D E I N E S SOMME RS :

T O UR D E FUN .
Dein Sommer, deine Bühne – erlebe das Burgenland!
Burgenland Trails erobern, wandern, Thermen genießen oder in
Badeseen eintauchen – entdecke Natur und Genuss pur. Mit der
Burgenland Card warten viele Erlebnisse kostenlos oder vergünstigt
auf dich! Mehr auf burgenland.info

N E S SOMME RS :

Eurothermen:
Sommer Open Air
BAD SCHALLERBACH. Hochka-
rätige Musik und beste Festival-
Stimmung verspricht das ORF
Radio Oberösterreich-Sommer
Open Air auf dem Gelände des
EurothermenResort am Sams-
tag, 26. Juli. Höhepunkt ist der
Auftritt von Peter Cornelius. Seit
fünf Jahrzehnten zählt er zu den
erfolgreichsten Singer-Songwri-
ter im deutschsprachigen Raum.
Angesagt haben sich zudem die
Wienerin Avec, die A-cappella-
Band „Flying Pickets“ und Simon
Lewis. Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Eintrittskarten kosten im Vorver-
kauf 39 Euro, Frühbucher-Ti-
ckets sindbis 30.April um29Euro
erhältlich. Mit einer gültigen Ein-
trittskarte ist die Anreise zwi-
schen Linz beziehungsweise
Schärding und Bad Schallerbach
per Bahn gratis. Für die Rück-
fahrt gibt es Sonderzüge.

Nähere Informationen erhält
man im Internet unter
www.eurothermen.at und
www.ooe.orf.at.

Peter Cornelius spielt am 26. Juli in
Bad Schallerbach auf.Foto: Alexander Müller
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Spirituell wandern
Der Johannesweg ist ein spiritueller Wanderweg durch
die hügelige Mühlviertler Landschaft.

PIERBACH. Die landschaftliche
Vielfalt des nordöstlichen Mühl-
viertels sorgt mit erfrischenden,
glasklaren Bächen, satten Misch-
wäldern und imposanten Granit-
formationen für das perfekte Na-
turerlebnis.
Gerade in einer Zeit, die von Un-
sicherheiten geprägt ist, in der
viele auf der Suche nach Ant-
worten sind, ist es für Menschen
wichtig, in der Natur zur Besin-
nung zu kommen, zu wissen, wer
man selbst ist. Bei einer Wan-
derung am 84 Kilometer langen
Johannesweg kann man sich auf
das Wesentliche besinnen und
den eigenen Akku wieder aufla-
den. An 12 Stationen entlang des
Weges werden Impulse und
Weisheiten vermittelt, die zum
Nachdenken anregen sollen.
Beim spirituellen Rundwander-
weg erwartet die Wanderer eine
sehr aussichtsreiche Tour – zahl-

reiche Kraftplätze, fantastische
Aussichtspunkte und fünf Gipfel-
kreuze mit grandiosen Rundbli-
cken. Auch viele kleinere und
größere spirituelle Einrichtun-
gen wie Kirchen, Kapellen und
Marterl befinden sich am Johan-
nesweg. Ausgangspunkt ist die
Gemeinde Pierbach. Es kann
auch in jeder anderen Gemein-
de entlang des Rundwegs losge-
wandert werden: von Schönau,
St. Leonhard, Weitersfelden, Kal-
tenbach, Unterweißenbach und
Königswiesen. Der Weg wird in
drei, vier oder fünf Tages-Etap-
pen bestritten, wobei empfoh-
len wird, sichmindestens vier Ta-
ge Zeit zu nehmen.
Geführte Johannesweg-Touren
gibt es von 4. bis 7. Juni und von
8. bis 11. Oktober.
Nähere Infos: Tel. 050 7263-300,
Mail: badzell@muehlviertel.at,
www.johannesweg.at

Für den 84 Kilometer langen
Pilgerweg imMühlviertel
sollte man mehrere Tages-
Etappen einplanen.

Foto: TVBMühlviertel | Andreas Walch

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Eisenbahn- und
Bergbaumuseum

Das Areal des ehemaligen Obertag-Geländes der
Wolfsegg-Traunthaler Kohlenwerks AG beherbergt
Österreichs größtes Eisenbahn- und Bergbaumuseum.

AMPFLWANG. Auf 25.000 Qua-
dratmetern Ausstellungsfläche
erlebt man mehr als hundert
Schienenfahrzeuge, Dampf-, Die-
sel- und Elektroloks, aber auch
Personen- und Güterwagen, Krä-
ne, Gleisbaumaschinen, Draisi-
nen und vieles mehr.
Der „Lokpark Ampflwang“ ist zu-
gleich der „Heimatbahnhof“ des
Normalspurbereichs der Öster-
reichischen Gesellschaft für
Eisenbahngeschichte (ÖGEG).
Hierwerden die Lokomotiven und
Waggons auch gewartet, repa-
riertund restauriert.Aufgrundder
Lage im Hausruckwald, der Jahr-
hunderte lang vom Braunkohlen-
bergbau geprägt wurde, liegt der
Schwerpunkt auf der engen ge-
schichtlichen Verflechtung von

Eisenbahn und Bergbau. Schließ-
lichwurden die erstenWagen, die
auf Schienen rollten, in Bergwer-
ken eingesetzt. Wie der Name
„Lokpark Ampflwang“ erkennen
lässt, handelt es sich bei demMu-
seum vor allem um ein weitläufi-
ges Freigelände mit allem, was
zum Betrieb in einer typischen
Zugförderungsstelle dazugehört:
Schiebebühne, Lokschuppen,
Drehscheibe, Werkstättengebäu-
de, Wasser- und Kohlenkran so-
wie viele Gleisanlagen, auf denen
die Fahrzeuge ausgestellt sind.
Öffnungszeiten: bis 5. Oktober,
Samstag, Sonntag und Feiertage
von 10 bis 16.30 Uhr. Der Eintritt
kostet fürErwachsene14Euro, für
Kinder 7 Euro.
Nähere Infos: www.oegeg.at

Im Lokpark in Ampflwang im
Hausruckwald können über
100 Schienenfahrzeuge be-
staunt werden. Fotos: Volker Weihbold

JAN DELAY & 
DISKO NO.1

JAMIE 
CULLUM

26.07.2025

CHRISTINA 
STÜRMER

25.07.2025 03.08.2025

MUSICAL 
AM DOM

19.07.2025

OPERN AUF 
BAYRISCH FOLKSHILFE

12.07.2025 18.07.2025

MUSIC OF 
JAMES BOND

ANNE-SOPHIE 
MUTTER

BEST OF 25 YEARS
SUPPORT: 

DAS BO

TOUR 2025
SUPPORT: 

TIM COLLINS 
& MARTIN 

GASSELSBERGER

MTV UNPLUGGED 
IN LINZ

SUPPORT: 
OSKA

MIT GERD ANTHOFF, 
MONIKA GRUBER &

MICHAEL LERCHENBERG

BUNT TOUR
SPECIAL GUEST: 
KRAUTSCHÄDL

CREATED BY 
MARK SEIBERT

ROYAL 
PHILHARMONIC 

ORCHESTRA

MUSIC OF JOHN 
WILLIAMS MIT

DEM ROYAL 
PHILHARMONIC

ORCHESTRA

07.07.2025 08.07.2025

S O L D  O U T

Vielen Dank für die langjährige Unterstützung!

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 946100, www.klassikamdom.at
E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at), unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und in allen Öticket Vorverkaufsstellen.www.klassikamdom.at

Domplatz Linz
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Bis zu
50%
sparen

Jetzt
mitsteigern auf
auktion.tips.at

Online-AuktionO li A
Die große Tips

bis 2. Juni 2025

Reisegutschein
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WELTAUSSTELLUNG EXPO 2025

Heimische Unternehmen präsentieren sich in
Japan einem internationalen Publikum
OSAKA. Die Fähigkeit, Tradi-
tion und Innovation gleichzei-
tig zu leben, verbindet Japan
und Oberösterreich. Die Welt-
ausstellung Expo 2025 bietet
die Möglichkeit, neue Chan-
cen auszuloten und Handels-
partner zu gewinnen.

vonALEXANDRAMITTERMAYR

Aktuell kommt mit rund 350
Millionen Euro ein Fünftel der
Österreich-Exporte nach Japan
aus Oberösterreich. Durch ein
Partnerschaftsabkommen zwi-
schen der EU und Japan besteht
weiteres Potenzial, da Zölle auf
EU-Waren deutlich gesenkt
wurden. „Und weil sich die Welt
im Moment im rasanten Tempo
verändert, Märkte wegbrechen
und Zölle den Handel mehr als
erschweren, ist es umso wichti-
ger, dass wir solche Länder wie
Japan als Exportmärkte entwi-
ckeln helfen. Das ist unsere Mis-
sion alsWirtschaftskammer, hier
zu unterstützen“, betontWKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer.
Chancen für Oberösterreich gibt
es bei pflanzenbasierten Lebens-
mitteln, Wellness- und Health-
Produkten, die in Japan wach-
sende Bedeutung haben. „Mehr

als 200 Firmen in unserem Bun-
desland exportieren nach Ja-
pan“, hebt Wirtschafts-Landes-
rat Markus Achleitner (VP) her-
vor, „in Japan steht die Umset-
zung langfristiger Strategien im
Mittelpunkt, darunter Investitio-
nen in Erneuerbare Energie, Di-
gitalisierung und der Ausbau der
Wasserstoffwirtschaft. Hier
werden mögliche Anknüpfungs-
punkte mit Oberösterreich aus-
gelotet“. Auch die Zusammen-
arbeit der Universitäten und
Fachhochschulen Oberöster-
reichs mit japanischen akademi-
schen Einrichtungen soll ver-
stärkt werden. Eine langjährige

Zusammenarbeit mit Japan be-
steht zwischen dem Ars Electro-
nica Center (AEC), dem Feuer-
wehrtechniker Rosenbauer und
dem Spezialisten für Bahnüber-
gänge,Gmundner Fertigteile, der
in den letzen Jahrzehnten mehr
als 800 Projekte verwirklichte.

Starke Präsenz aus OÖ
Im Österreich-Pavillon punktet
man mit Musik und Kulinarik,
Bruckners Geige als Holo-
gramm fehlt ebenso wenig wie
das heimische Eggenberger Bier.
Das „Innovation LabAustria“ im
Herzen des Pavillons bietet
Unternehmen eine Plattform, um

Besucher für die österreichische
Forschung und Wirtschaft zu be-
geistern; Physiker Anton Zeilin-
ger dient als Aushängeschild.
Aus OÖ dabei sind die Firmen
Ecotherm, Keba, Newsadoo,
Rosenbauer, Seven Bel und die
VTA, dieAbwasserreinigung auf
Basis von Nanotechnologie er-
möglicht. Im Außenbereich wer-
den pro Woche fast eine Tonne
Kaiserschmarrn und PEZ-Ma-
schinen mit „Hello Kitty“-Bran-
ding verkauft. Auf demDach des
Pavillons kann man Musik aus
Klangbildern von Cale Fußbo-
dentechnik, einem Unternehmen
aus Traun, hören.<

Mit einer 16 Meter hohen Holzschleife sticht der österreichische Pavillon auf der Weltausstellung Expo in Osaka, Japan,
hervor. Das Motto „Die Zukunft komponieren“ lockt täglich Tausende Besucher an. Foto: Tips/AM

Landesrat Markus Achleitner (VP) und Expo-Aussteller David Böhm (rechts), CEO
von Newsadoo aus Linz, im Innovation Lab im Österreich-Pavillon Foto: Böhm

WK OÖ-Präsidentin Doris Hummer vor dem Klangbild des Unternehmens Cale
aus Traun, das ohne Lautsprecher Musik wiedergibt. Foto: Tips/AM
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REISEMEDIZIN

Gut beraten in den Urlaub starten
OÖ/KREMSMÜNSTER.Mit dem
SommervorderTürbeginnt für
viele auch die schönste Zeit des
Jahres – die Urlaubszeit. Da-
mit die Reise möglichst unbe-
schwert verläuft, empfiehlt es
sich, frühzeitig an die medizi-
nische Vorbereitung für den
Urlaub zu denken.

„Wenn unsere Reisen in südli-
che Länder wie Spanien, Italien
oder Griechenland gehen,
braucht es meist nicht allzu viel
Vorbereitung“, sagt Dr. Wolf-
gang Ziegler, Facharzt in Krems-
münster sowie Kurienobmann
der niedergelassenenÄrzte in der
Ärztekammer für Oberöster-
reich.
Trotzdem sollte man sich vorab
gut darüber informieren, welche
gesundheitlichen Risiken am
Reiseziel bestehen. Besonders

häufig treten Probleme mit der
Trinkwasserqualität auf – in vie-
len Ländern ist das Leitungswas-
ser nicht so sauber wie in Öster-
reich. Daher wird empfohlen,
ausschließlich abgefülltes Was-
ser aus Flaschen zu trinken.Auch
der Sonnenschutz wird oft unter-

schätzt: Gerade zu Beginn des
Sommers ist die UV-Strahlung
bereits sehr intensiv, obwohl die
Temperaturen noch mild er-
scheinen.
Ein weiteres Problem sind dann
noch Stiche und Bisse durch In-
sekten und andere Tiere, die wir

von zu Hause nicht kennen. „Bei
einer Fernreise sollte man recht-
zeitig – mindestens zwei bis drei
Monate vor Beginn der Reise –
bei einem ausgewiesenen Reise-
mediziner bzw. auch bei den
Hausärzten, die ein Zertifikat für
Reisemedizin haben, vorstellig
werden“, sagt Ziegler. Denn für
die Erstellung eines optimalen
Impfplans und die damit verbun-
dene Durchführung wird Zeit be-
nötigt. Hinzu kommen noch et-
waige Impfergänzungen und
Auffrischungen.

Medikamentemitnehmen
Zur Vorbereitung für alle Reisen
gehört auch die Mitnahme von
Dauermedikamenten, die man
einnehmen muss. Schließlich
könnte es sein, dass die Medi-
kamente am Urlaubsort nicht er-
hältlich sind.<

Dr. Wolfgang Ziegler Foto: Manfred Binder

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 28. Mai              
ab 19:35 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände 
Günstig: umsetzen und umtopfen von Pflanzen 
aller Art; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Malerarbeiten; chemische Rei-
nigung; Gesichtspackungen; Heilkräuter (Blüten) 
sammeln und anwenden – Ungünstig: Pflanzen 
gießen und düngen; Entschlackungskur beginnen

DO 29. Mai              
absteigender Mond – Christi Himmelfahrt
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerch-
fell, Brust, Magen 
Günstig: Gartenarbeiten; Rasen mähen u. be-
arbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Malerarbeiten; Früchte o. Kräuter trocknen

FR 30. Mai              
ab 22:20 Uhr Löwe – absteigender M. – Siehe g.

SA 31. Mai              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen oder pflegen; Reinigungsarbeiten, lüften; 

einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; Butter rühren; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, 
dichteres Haar haben will – Ungünstig: Kompost 
ansetzen; Unkraut jäten; Wäsche waschen; Mine-
raldünger ausbringen körperliche Anstrengungen

SO 1. Juni              
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 2.+3. Juni              
bis 05:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Pflege bekommt Pflanzen gut; alle Gar-
tenarbeiten; Pflanzen gießen; Kompost ausbringen; 
chemische Reinigung; Haare schneiden, Dauerwel-
len und Farbe für die Haare; geschäftliche Verhand-
lungen, Einkäufe und Geldangelegenheiten
Ungünstig: düngen; Wäsche waschen

MI 4. Juni              
ab 15:40 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

DO+FR 5.+6. Juni              
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Saatarbeiten Blütenpflanzen (auch Brok-
koli u. Karfiol); natürliche Schädlingsbekämpfung; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Blüten u. Heilkräuter sammeln u. trocknen; Massa-
gen – Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

KINOTIPP

Karate Kid: Legends
Als Kung-Fu-Wunderkind Li
Fong (Ben Wang) mit seiner
MutternachNewYorkCityzieht,
findet er Halt bei einer neuen
Klassenkameradin und deren
Vater. Doch der Frieden ist nur
von kurzer Dauer, als Li unfrei-
willig die Aufmerksamkeit des
lokalen Karatemeisters auf sich
zieht. Um sich und seine neuen
Freunde zu verteidigen, tritt Li
beim ultimativen Karatewettbe-
werb an. Mit der Unterstützung

seinesKung-Fu-LehrersMr.Han
(Jackie Chan) und des legendä-
ren Karate Kids Daniel LaRusso
(Ralph Macchio) bereitet er sich
auf einen spektakulären Show-
down vor, der nicht nur seine Fä-
higkeiten, sondern auch seinen
Mut und seineWerte auf die Pro-
be stellen soll.< Anzeige

„Karate Kids: Legends“
Ab 29. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

Jackie Chan (l.), Ben Wang (r.) und Ralph Macchio sind die Stars von Karate Kid.
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Pensionistenverband besucht Parlament Die Ortsorganisation Steyr-
ling – Klaus – St. Pankraz des Pensionistenverbands unternahm einen Ausflug
ins frisch renovierte Parlament in Wien. Dabei erhielten die Teilnehmer interes-
sante Einblicke in die Geschichte des Gebäudes und trafen Nationalratsabge-
ordneten Reinhold Binder zu einem offenen Gespräch. Ein geselliger Ausklang
bei einem Mostheurigen rundete den gelungenen Tag ab. Foto: Pensionistenverband

LeichtathletikbewerbDieKreativ-MusikmittelschuleKirchdorf nahmmitmehr
als 20 Schülern an den Bezirksleichtathletikmeisterschaften am BRG Kirchdorf teil
– und dasmit großem Erfolg: Besonders dieMannschaften der Jahrgänge 2011/12
und 2009/10 überzeugten mit Podestplätzen. Foto: Kreativ-Musikmittelschule Kirchdorf

Tag der offenen Tür Mehr als 1.200 Besucher folgten der Einladung des
Kirchdorfer Zementwerks zum Tag der offenen Tür und erhielten Einblicke in den
Herstellungsprozess von Zement – vom heimischen Steinbruch bis zum fertigen
Produkt. „Es ist uns einAnliegen, die Türen für dieMenschen in der Region zu öff-
nen und zu zeigen, wie wir Tradition und Innovation verbinden“, so Ge-
schäftsführer Joao Paulo Pereira da Silva. Foto: Kirchdorfer Gruppe l Rieger

JOURNALISMUS

Tips: Kostenloser
Medien-Workshop
LINZ. Spannende Einblicke in
den journalistischen Alltag be-
kommen Interessierte ab 16
Jahren beim kostenlosen Tips-
Medienworkshop.

Er findet von Montag, 14., bis
Freitag, 25. Juli in der Linzer
Tips-Redaktion, Promenade 23,
statt.
Gelehrt werden Grundlagen des
Journalismus in den Bereichen
Print, aber auch Online, Social
Media und Fernsehen. Zudem
steht eine Führung durch das
OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching am Programm und ein
Blick hinter die Kulissen von
TV1. Die Teilnehmer schreiben
und gestalten gemeinsam die
Sonderausgabe„Schul-Tips“,die
an oberösterreichischen Schulen

verteilt wird. Anmeldung sind
unter medienworkshop@tips.at
möglich. Motivationsschreiben
und Lebenslauf genügen.<

Die Teilnahme ist kostenlos. Foto/Grafik: Tips

4YOUCARD

1.500 Euro für den
Maturaball gewinnen
OÖ.Für alleMaturaklassen des
Schuljahres 2025/26 bietet die
4youCard auch in diesem Jahr
eine besondere Aktion: Bei
„4youCard supports Matura-
ball 2025“ können Schulklas-
sen attraktive Preise für ihren
Maturaball gewinnen.

Zur Teilnahme müssen alle
Schüler einer Klasse eine kurze
Online-Umfrage ausfüllen, da-
nach reicht eine Lehrkraft das
Teilnahmeformular ein. Als
Hauptpreis winken 1.500 Euro,
die für DJ, Band, Videografen
oder andere Event-Highlights
eingesetzt werden können. Die
Zweitplatzierten erhalten die
4youCard-Fotobox samt Betreu-
ung für die Ballnacht. Platz drei
bekommt fünf hochwertige

Tombola-Packages. Wer zusätz-
lich ein kreativesKlassenfoto auf
Instagram postet, @4youcard
markiert und Schule sowie Klas-
se angibt, erhöht seine Gewinn-
chancen. Teilnahmeschluss ist
der 22. Juni 2025. Mehr auf
www.4youcard.at<

Schulklassen können tolle Preise für
ihren Maturaball gewinnen.
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RENÉ KOOPMANS

„Nach Oberösterreich kam ich der Liebe wegen“
BAD HALL. René Koopmans
leitet das EurothermenResort
in Bad Hall. Mittelschüler aus
der Kurstadt trafen den Ma-
nager zum Interview.

WiesindSie zu IhremJob inBadHall
gekommen?

René Koopmans: Angefangen hat
es mit einer Kellnerlehre, danach
ging ich zuHilton.Dort habe ich eine
fünfjährige Managementausbildung
mit Abschluss in London absolvie-
ren dürfen. Ichwar inmehrerenTop-
Häusern beschäftigt. Für Bad Hall
habe ich mich nicht speziell bewor-
ben. Erst im Gespräch mit dem Ge-
schäftsführer habe ich erfahren, dass
der Job für den Standort Bad Hall
wäre. Das war vor zwei Jahren.

Wo sind Sie aufgewachsen?

René Koopmans: Ursprünglich
komme ich aus Bruck/Mur ( Steier-
mark).Meine Familie hat einen Bau-
ernhof, ich wollte eigentlich Land-
wirt werden. Aber mit 15 Jahren bin
ich weg von zu Hause und war seit-
dem viel unterwegs. Die letzten 20
Jahre arbeitete und lebte ich in Salz-
burg,war als CEOverantwortlich für
zehn Hotels und Restaurants in und
rund um Salzburg. Nach Oberöster-
reich kam ich der Liebe wegen.

Wie viele Mitarbeiter haben Sie?

René Koopmans: Wir haben 239
Mitarbeiter. Dabei arbeiten wir mit

einem speziellen System, nämlich
sogenannte Pool-Lösungen. Zum
Beispiel der Bereich Reinigung: Da
haben wir drei Häuser plus Miets-
häuser plus Verwaltung. Dort wer-
den die Mitarbeiter flexibel einge-
setzt, sie sind nicht einem Haus fix
zugeordnet.DiesesSystembringtuns
den Vorteil, jonglieren zu können,
z. B. bei Urlaub oder bei Ausfällen.

Welche Einrichtungen gehören zum
EurothermenResort Bad Hall?

René Koopmans: Die Therme Me-
diterrana, das Hotel Miraverde, das
Kurhotel Vitana, die Landesvilla,
das Physikarium, das Verwaltungs-
gebäude, die Trinkhalle mit Veran-
staltungsräumlichkeiten, mehrere
Villen und der Marienhof. Nicht zu
vergessen den Immobilienbereich,
wie die gesamte Eduard-Bach-Stra-
ße. Neben Wald, Wiesen und einem
verfallenen Bauernhof gibt es noch

den 35 Hektar großen Kurpark, der
alleine schon eine großeAufgabe ist.
BadHall ist einzigartig innerhalb der
Eurothermen.Weder Bad Ischl noch
Bad Schallerbach sind so breit auf-
gestellt wie Bad Hall.

Was ist wichtig, um Ihren Job als
Top-Manager machen zu können?

René Koopmans: Den Standpunkt
des anderen zu verstehen, weil hier
so viele unterschiedliche Bereiche
zusammenarbeiten. Man muss sehr
gut mit Menschen umgehen können
und gerne mit Menschen arbeiten.
Wichtig ist auch zu wissen, wie die
Zahlen funktionieren, wie man das
Budget erreicht und wie man recht-
zeitig gegensteuert und die richti-
gen Hebel bewegt. Daher muss man
vorausschauend arbeiten.

Wie lässt sich Ihr Job mit dem Pri-
vatleben vereinbaren?

René Koopmans: Ich habe eine
Freundin mit Tochter und meinen
Sohn, der mit mir nach Oberöster-
reich gezogen ist. Meine Töchter
sind erwachsen und leben in Salz-
burg. Ich bin überzeugt: Ein guter
Manager kann auch ein Privatleben
haben. Ich habe viele Manager ken-
nengelernt, die sieben Tage die Wo-
che gearbeitet haben. Zunächst, die
erstenachtMonate,habe ichdasauch
so gemacht, aber dann habe ich einen
Cut gesetzt: Führungskräfte aufge-
baut, Kompetenzen abgegeben.

Die MS Bad Hall wurde kürzlich für
ihr Projekt „Hoffnungslauf“ als
Spitzenschule ausgezeichnet.

René Koopmans: Das ist sehr be-
eindruckend.Meine Frau ist 2014 an
Krebs gestorben. Daher hab ich
einenBezug zu diesemThema, es ist
mir wichtig, hier zu helfen. Die Ein-
nahmen aus unserer Weihnachts-
tombola übergeben wir jedes Jahr
der Kinderkrebshilfe. Wir unter-
stützen auch den Pink Ribbon-Lauf,
ich lief letztes Jahr 17 Kilometer.
Euer Projekt finde ich Weltklasse
und ich kann nur sagen: Unbedingt
weitermachen!<

Das Gespräch führten die
dritten Klassen der MS Bad Hall mit
ihrer Lehrerin Susanne Sonnleitner
im Rahmen des Unterrichtsgegen-
standes KreativKarussell.

René Koopmans mit Schülern der MS Bad Hall Foto: MS Bad Hall

Alle Inhalte zum Thema

RALLYE

Raimund Baumschlager bereit für Judenburg
ROSENAU/STEIERMARK. Juden-
burg wird am letzten Maiwochen-
ende wieder zur Hochburg des
Motorsports: Mit der „ET KÖNIG
Rallye“ steht nicht nur der vierte
Lauf zur Österreichischen Rallye
Staatsmeisterschaft auf dem Pro-
gramm – erstmals seit 2011 führt
eine Sonderprüfung wieder direkt

über den Hauptplatz der Stadt. Mit
dabei sind Rallye-Pilot Raimund
Baumschlager aus Rosenau und
seinCo-PilotThomasZeltner.„Der
Stadtrundkurs in Judenburg war in
der Vergangenheit immer ein be-
sonderer Zusehermagnet“, sagt
Baumschlager. Der Aufwand für
das innerstädtische Spektakel ist

groß: 900 Meter Bauzaun und 550
Meter Betonleitwände sorgen für
die notwendige Sicherheit auf der
5,25Kilometer langenStrecke.Die
Veranstaltung beginnt am 29. Mai
mit einer Teampräsentation, ge-
folgt von insgesamt 13 Sonderprü-
fungen über knapp 138 Kilometer
an den beiden Rallyetagen.<Raimund Baumschlager Foto: Daniel Fessl
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Kostenloses Gesprächsange-
bot an ältere einsame Men-
schen. Helfe auch bei persönli-
chen oder familiären Proble-
men.   0660 7545926

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Gibt es noch irgendwo nette
und ehrliche Männer? KARIN,
63jährige sehr fesche, jugendli-
che Krankenschwester hat das
Arbeitsleben fast hinter sich
und hofft die große Liebe zu fin-
den. Ruf an, vielleicht finden
wir uns über diesen Weg. Agen-
tur Liebe & Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Lisa 61 J. Eine Frau, die noch
viel Power hat. Ich liebe die Na-
tur, Sport, würde auch gerne
ein tolles Essen für Dich zau-
bern. Unsere Partnerschaft soll-
te ein Mix aus Zärtlichkeit, Lei-
denschaft, Romantik u. viel Lie-
be werden. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Witwe, 74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht,
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

Celepci Pflasterer Profi, Verle-
gung Jeder Art von Steinen; Sa-
nierung, Reinigung, Imprägnie-
rung   0664 9954854

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Flachdach und Bau-
werksabdichter, Keller,
Fenster oder Türen mit Kunst-
off abdichten, Garage Bodenbe-
schichtung  0676 96655007
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176
Verkaufe Roller Piaggio Med-
ley 125 ABS Sportausführung:
1A-Zustand, 125 cm, 2,5 Jahre
alt, Tacho nur 1.330 km,
€ 2.990,-   0677 62030359
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Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Worauf Sie sich freuen können:
 ● Sehr gutes Arbeitsklima
 ● Engagiertes und multiprofessionelles Team
 ● Eigenständiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
 ● Weiterbildungsmöglichkeiten sowie bei Eignung Weiterentwick-

lung zur/zum Fachlichen Trainingsanleiter*in mit entsprechend 
höherer Einstufung

Diese Aufgaben erwarten Sie bei uns:
 ● Mitarbeit/Anleitung in der Kleinteilfertigung und Grünraump�ege
 ● Arbeitsakquise

Womit Sie uns begeistern können:
 ● Abgeschlossene Berufsausbildung in einem  

technischen/handwerklichen Bereich
 ● Führerschein B

Einreihung in Verwendungsgruppe 6 (laut SWÖ-KV)
Mindestentgelt brutto € 2.902,95 für 37 Wochenstunden inkl. SEG-Zulage

Berufserfahrung wird zusätzlich angerechnet

Kontaktdaten: pro mente OÖ | zH Mag. (FH) Pollak Denise | 4810 Gmunden | Neuhofenstraße 35
Tel.: 0664 88 547 228| https://www.promente-jobportal.at/jobs

Das Arbeitstrainingszentrum (ATZ) unterstützt Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen auf 
ihrem Weg zurück ins Arbeitsleben. Während des 15-monatigen Trainings in einer realistischen Ar-
beitssituation und Arbeitsumgebung kommt der Fachlichen Anleitung und Begleitung unserer Trai-
ningsteilnehmer*innen besondere Bedeutung zu. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Mitarbeiter*in für Facharbeit 
handwerkliche/r Allrounder*in (m/w/d)

für das ATZ salz.eisen Gmunden / ab sofort für 30 Stunden/Woche

die Nummer Deins im Job Finden
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper

auf www.tips.at
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JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

Trivago Faltcaravan Zambe-
si, Sonnensegel, 1a Zustand,
Auflaufbremse, Gragenfahr-
zeug, Zulassung 2019, Extrazu-
behör auf Verhandlungsbasis,
Kühlschrank, Campingtoilette,
Campingkocher (Strom), 2
Campingtische, 2 Campingses-
sel, faltbarer Küchenblock, Neu-
preis: € 9.085,- VP: € 6.800,-
 0660 6914188

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 280.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443
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Die neue App: 

Tips Shorts –  News, die passen!

tips.at/shorts

KOMPAKT
REGIONAL
MEHRSPRACHIG

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store  

downloaden, Screenshot an  
gewinnspiel@tips.at senden 
 und eine Tips-Ballonfahrt  

für zwei Personen  
gewinnen!

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

downloaden, Screenshot an 
gewinnspiel@tips.at senden

Tips-Ballonfahrt Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

News, die passen!

Shorts

in der Personalsuche

powered by Tipspowered by Tips

14.-25.7. Promenaden Galerien Linz

MEDIEN
WORKSHOP

Jetzt anmelden auf 
tips.at/medienworkshop

Du bist an Medien interessiert und möchtest 
Redaktionsluft im größten Medienhaus in 
Oberösterreich schnuppern?

Kostenlose Teilnahme ab 16 Jahren

• Einblick in den journalistischen Alltag:  
Zeitung, Online, Social Media und TV

• Kostenlose Redaktionsausbildung inkl. Tips-Zertifikat
• Führung durch das Druckzentrum 
• Gemeinsame Erstellung der Ausgabe „Schultips“,  

die an Schulen in OÖ verteilt wird
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NACHWUCHSTALENT

Viktoria van der Heijden überzeugt bei 26.
Internationaler Kinder Vierschanzentournee
KIRCHDORF. Die Kirchdorferin
Viktoria van der Heijden star-
tete bei der 26. Internationalen
Kinder Vierschanzentournee in
Reit imWinkl erfolgreich in der
Klasse Mädchen 2.

Die internationale Vierschan-
zentournee fürKinderbegannmit
Wettbewerben in Reit im Winkl
und Berchtesgaden. Viktoria van
der Heijden trat in der Mädchen-

klasse 2 gegen elf weitere Kon-
kurrentinnen an. Bei idealen
Wetterbedingungen am ersten
Tag gelang ihr mit zwei starken
Sprüngen ein guter Wettkampf,
der ihr den sechsten Platz ein-
brachte. Der Rückstand auf die
Podestplätze war dabei gering.
Am zweiten Tag machte starker
Regen den Athletinnen zu schaf-
fen. Viktoria beeindruckte den-
nochmit ihremerstenSprung,der

ihre persönliche Bestweite auf
dieser Schanze von 16,5 Metern
bedeutete. Beim zweiten Sprung
war das Timing am Schanzen-
tisch nicht optimal, dennoch ver-
teidigte sie ihren sechsten Platz
souverän.
Viktorias Ziel ist es, bei allen Be-
werben in den Top 6 zu landen.
Die nächsten Wettbewerbe fin-
den in Hinzenbach und Bi-
schofshofen statt.<

Viktoria sicherte sich den sechsten Platz
in der Mädchenklasse 2. Foto: privat

LAUFGEMEINSCHAFT KIRCHDORF

Dritter Platz bei 24-Stunden-Lauf in Zeltweg
KIRCHDORF/ZELTWEG. Mit
169,07Kilometern erreichteAlex
Weiss beim 24-Stunden-Lauf in
Zeltweg den dritten Gesamt-
rang und gewann die Alters-
klasse M40 – trotz eisiger Tem-
peraturen und nächtlicher Er-
schöpfung.

Am Freitagabend startete Alex
Weiss in Zeltweg in ein weiteres
24-Stunden-Lauf-Abenteuer. Die
Strecke führte über 1,337 Kilome-
termit rund zehnHöhenmetern pro
Runde–direkt amFliegerhorst,wo

auch einige Eurofighter zu sehen
waren. „Zehn Höhenmeter klin-
gen wenig, aber nach über 100

Runden machen sie sich bemerk-
bar“, schildert Alex Weiss aus
Läufersicht. Unterstützt wurde
Weissvon seinemSohnSimon, der
ihn während des Rennens betreu-
te. Der Start verlief kontrolliert,
doch mit sinkenden Temperaturen
wurde das Rennen zunehmend
härter. In derNacht fielen dieTem-
peraturen auf nur zweiGrad.Weiss
kämpfte mit Kälte und Müdigkeit,
entschloss sich kurz vor Mitter-
nacht zu einer Schlafpause und
nahm danach das Rennen erneut
auf. Während der spätere Sieger

Harald Wurm in hohem Tempo an
ihm vorbeizog, fand Weiss nur
schwer in seinen Rhythmus zu-
rück. Die anhaltende Kälte belas-
tete ihn mental stark. Ein Blick auf
die Zwischenwertung zeigte ihm
Platz drei – das reichte, um den
Kampfgeist wieder zu entfachen.
„Ich biss mich einfach durch“, so
Weiss rückblickend.
Nach 24 Stunden hatte er 169,07
Kilometer zurückgelegt – umge-
rechnet vier Marathons. Damit be-
legteerdendrittenGesamtrangund
gewann seine AltersklasseM40.<

Platz drei für Alex Weiss beim
24-Stunden-Lauf in Zeltweg Foto: Simon Weiss

FAUSTBALL

Knapper Heimsieg gegen Grieskirchen
NUSSBACH. In einem hochklas-
sigenSchlagabtauschsetztensich
die Faustballerinnen der Union
Haidlmair Schwingenschuh
Nußbach mit 4:3 gegen UFG
Grieskirchen/Pötting durch und
sicherte sich damit den Heim-
vorteil im bevorstehenden Vier-
telfinale gegen Arnreit.

In einem packenden Heimspiel
entschied die Union Haidlmair
Schwingenschuh Nußbach das
Duell mit Grieskirchen knapp für
sich. Obwohl die Gäste den bes-

seren Start erwischten, zeigte
Nußbach Kampfgeist und holte
sich den ersten Satz in der Ver-

längerung. In der Folge entwi-
ckelte sich ein spannendes Spiel
auf Augenhöhe mit spektakulä-
ren Ballwechseln. Nach einer
3:0-Führung der Gastgeberinnen
kämpfte sich Grieskirchen ein-
drucksvoll zurück und glich zum
3:3 aus. Erst im siebten Satz be-
hielt Nußbach die Oberhand und
sicherte sich mit einem 11:6 den
viel umjubelten Heimsieg.

Traum vom „Finale dahoam“
„Wir haben alles reingeworfen
und uns in den entscheidenden

Momenten gegenseitig gepusht.
DieStimmungwarrichtiggutund
solche Spiele sind es, für die wir
trainieren. Jetzt freuenwirunsauf
das Viertelfinale und wollen al-
les geben, um den Traum vom
'Finale dahoam' wahrzuma-
chen“, sagte Angreiferin Ines
Salzberger nach der Partie.
Im Viertelfinale trifft Nußbach
nun auf Union Arnreit. Das erste
Spiel der „Best-of-Three“-Serie
findet kommenden Sonntag aus-
wärts statt, das Heimspiel folgt
am Samstag, 14. Juni.<

Ines Salzberger am Service Foto: Ines Weber



www.tips.at Anzeigen 43Motor & Mobilität

TESTFAHRT

Hyundai Inster: Ein bisschen Spaß muss sein
Gefühlt geht es bei der E-Mo-
bilität zumeist total ernst und
völlig humorlos zu. Zeit für fri-
schen Wind, Zeit für den neu-
en Hyundai Inster.

Generell ist die Autobranche kei-
ne,woSpaß anoberster Stelle steht.
Der Kampf um Marktanteile und
schwarze Zahlen ist gelebter All-
tag, entsprechend optimiert ist je-
des neue Modell. Bei den Stro-
mern und ihrem ewigen Kampf um
Reichweite wirkt das alles noch be-
mühter. Fast so, alswürde stets eine
kleine Gewitterwolke über ihnen
schweben, sind sie zwar aerody-
namischperfektioniert aber frei von
originellen Designlösungen. Die
dazu gehörige Antithese liefert
Hyundai nun mit dem Inster.
Laut Hersteller steht der Name für
„intimate“ und „innovativ“, dass
er wie das global zugkräftigste so-
ziale Medium ausgesprochen
wird, ist dann wohl Zufall. Oder
Geniestreich. Es spielt letztlich
keineRolle,weil demCharmeund
der Pfiffigkeit des kleinen Korea-
ners kann sich eh kaum wer ent-
ziehen. Die Testfahrer von Fahr-

freude.cc waren mehr oder weni-
ger schockverliebt in den kanti-
gen Kleinwagen und seine knuf-
fige Front, den markanten LED-
Lichtern und den Pixel-LEDs am
Heck. Das optionale „Sienna
Orange“-Metallic des Testwa-
gens ist die finale Krönung.

Heimlicher Star
Bei aller Niedlichkeit liefert der
Hyundai auch technisch voll ab.
Optionale Wärmepumpe, Ve-
hicle 2 Load-Funktion, fünf Re-
kuperationsstufen bis hin zur ad-
aptiven Variante und eine vor-
konditionierbare Batterie sind
mehr als beachtlich. Die Testfah-
rer fuhren die mit 49 kWh grö-
ßere Version, 115 PS, 147 New-
tonmeter Drehmoment und eine
maximale Reichweite von 370
Kilometern sind weitere Eck-
daten. Auch hier geht der Inster
einen eigenenWeg, überlässt die
oft ziellos wirkende Jagd nach
immer mehr Leistung anderen.
Sein Antritt ist trotzdem freud-
voll, 10,6 Sekunden für den
Sprint von 0 auf 100 km/h mehr
als ausreichend. Als klassischer

City-Wusler ist der kräftige
Durchzug sowieso relevanter.
Überlandwird es zwar auch nicht
fad, Radarstrafen wird es aber
eher zwischen zwei Ortsschil-
dern geben. Dort ist der Inster,
wenn er sich zwischen all den
übergroßen Schattenspendern
durchwuselt, der gar nicht mal so
heimliche Star. Via adaptiver
Rekuperation und komfortablem
Fahrwerk hat man es in Summe
recht gemütlich. Stress? Fehlan-
zeige. Da stört auch keine Reich-
weitenangst, denn 370 WLTP-
Kilometer sind im städtischen
Frühling fast gelebte Realität.
Teil dieser werden auch, so man
will, Transportaufgaben sein.

Kleines Raumwunder
Der Inster ist quasi ein Raum-
wunder, verschiebbare Rück-
bank, verstellbare Fondlehnen
und umklappbare Lehnen von
Fahrer- und Beifahrersitz adeln
das benutzerfreundliche und
schicke Interieur. Der 10,25“
große Touchscreen wird dabei
von einigen Tasten unterstützt.
Kabellose Handyintegration, in-

duktives Laden, DAB-Tuner,
Navi, Keyless und ein komplet-
tes Aufgebot an Assistenzsyste-
men sind auch an Bord, in der
zweitbesten Ausstattung „Trend
Line“ serienmäßig. Derart startet
der Hyundai bei 29.290,00 EUR,
herzlichwillkommen leistbareE-
Mobilität. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc<

Hyundai Inster Trend Line
49 kWh

Motor: 49,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 115 PS
Max. Drehmoment: 147 Nm
Reichweite: ca. 350 km
Vmax: 150 km/h
0 auf 100 km/h: 10,6 Sek
Preis ab: 29.290 Euro

Der Hyundai Inster Trend Line 49 kWh ist ab 29.290 Euro zu haben. Foto: wwwfahrfreude.cc
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FUSSL.AT

17&co.
Hemd 39,99
Shirt 19,99

Cargoshorts 39,99

AM 8. JUNI IST

VATERTAG
DANKE sagen mit einer
Geschenkkarte & vielen
Geschenktipps aus der
Fussl Modestraße.

ALIOSHA BIZ

Kabarett im Café
SPITAL AM PYHRN. Am Frei-
tag,6.Juni, findetum19.30Uhr
in der Café Konditorei Kemet-
müller das Kabarett „Ortsta-
xe“ von Aliosha Biz statt.

Nach dem Erfolg seines ersten
Programms „Der Fiddler ohne
Ruf“ kehrt der Geiger und Ka-
barett-Quereinsteiger Aliosha
Biz mit seinem neuen Programm
„Ortstaxe“ auf die Kabarettbüh-
nen zurück – oder besser gesagt:
Er macht einfach weiter, wo er
zuletzt aufgehört hat.
Mit dabei sind wieder seine be-
kannten Figuren wie der Ost-
Oligarch mit politischen Ambi-
tionen oder der burkinische Pfar-
rer, der einst Maschinenbau in
Petrozavodsk studierte. Neu im
Figurenkosmos: ein philoso-
phierender MA48-Mitarbeiter
und ein desillusionierter kubani-
scher Revolutionär, der in Kärn-

ten beim BZÖ landet. Ob all die-
se Charaktere den Weg in die
Endfassungfinden,wasesmitder
„Ortstaxe“ wirklich auf sich hat
– und ob sie überhaupt mit Geld
zu begleichen ist – bleibt bis zum
Schluss offen. Vielleicht.
Eines ist sicher: Musik gibt es
auch diesmal. Denn Aliosha
bleibt, was er immer war – ein
Fiddler.<

Kabarett mit Aliosha Biz Foto: Gabriel Biz

PFINGSTTANZ

Buntes Programm
WINDISCHGARSTEN. Am
Pfingstsonntag,8.Juni, lädtder
Musikverein Windischgarsten
erneut zum traditionellen
Pfingsttanz ein. Die Veranstal-
tung findet im Landhotel Ober-
wengerhof statt.

Für musikalische Höhepunkte
sorgt die Band Die Xandis, die
mit einem abwechslungsreichen
Programm eine mitreißende
Tanznacht bis in die frühen Mor-
genstunden garantiert. Ob Wal-
zer, Polka oder moderne Rhyth-
men – hier ist für jeden Musik-
geschmack etwas dabei. In der
Weinbar laden erlesene Weine
und Live-Musik zum Verweilen
und Mitschunkeln ein. Wer lie-
ber moderne Beats und pulsie-
rende Bässe bevorzugt, kommt
im Discozelt voll auf seine Kos-
ten. Dort sorgt ein DJ mit dem
richtigen Musikmix für ausge-

lassene Partystimmung. Für
einensicherenHeimwegnachder
Veranstaltung steht das Taxi-
unternehmen Sonnleitner zur
Verfügung. Einlass ist ab 19Uhr.
Eintrittskarten sind bei allenMu-
sikern des Vereins sowie in der
Raiffeisenkasse Windischgars-
ten erhältlich. Der Vorverkaufs-
preis beträgt 13 Euro pro Karte,
an der Abendkasse kostet der
Eintritt 15 Euro.<

Party im Discozelt Foto: MV Windischgarsten
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REPAIR-CAFÉ

Reparieren statt
Wegwerfen
KREMSMÜNSTER. Am Freitag,
13. Juni öffnet das Repair-Café
in Kremsmünster wieder seine
Türen. Zwischen 15 und 17 Uhr
haben Besucher im Jugendzen-
trum J@m im Gymnasialgang
des Stiftes die Möglichkeit, de-
fekte Haushaltsgeräte gemein-
sam mit ehrenamtlichen Tech-
nikern zu reparieren.

Ob Mixer, Drucker oder Bohr-
maschine – häufig landen Geräte
im Müll, obwohl eine Reparatur
möglich wäre. Fachmärkte raten
oft zum Neukauf, da Ersatzteile
schwer erhältlich und Arbeits-
kosten hoch seien. Das Repair-
Café setzt hier bewusst einen
Kontrapunkt und möchte eine
nachhaltige Alternative bieten.
ImVordergrund steht dabei nicht

nur das Reparieren, sondern auch
der Austausch mit erfahrenen
Freiwilligen aus unterschiedli-
chen technischen Berufsfeldern.
Die Teilnahme ist kostenlos,
Spenden zur Deckung der Un-
kosten sind willkommen. Als zu-
sätzliches Angebot werden Kaf-
fee und Kuchen gereicht.<

„Reparieren statt Wegwerfen“ – so
lautet das Motto beim Repair-Café.
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NACHHALTIG
für unsere Zukunft

GEWINNEN

Auf zum Ballhighlight
OÖ/WIEN. Am Samstag, 14. Ju-
ni, wird dasWienerRathauswie-
der zur prachtvollen Bühne für
eine Ballnacht, die Tradition und
Moderne verbindet: Der 122.
OberösterreicherBall findet statt.

Hochkarätige Künstler und Show-
acts sorgen für Stimmung. Mit da-
bei sind unter anderem das ptArt
Orchester, die Marktmusikkapelle
Haag, Tobias Pötzelsberger &
Band, das Linzer Musicalensem-
ble und die Poxrucker Sisters.
„Oberösterreichische Lebensfreu-
de gepaart mit dem wunderschö-
nen Ambiente des Wiener Rathau-
ses sind Garanten für einen unver-
gesslichen Abend“, lädt Landes-
hauptmann Thomas Stelzer ein.
Kulinarische Schmankerl, eine
Tombola und vieles mehr warten.
Karten, Programm und alle Infos:
www.oberoesterreicherball.at;
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

Zu Mitternacht sorgen die Poxrucker
Sisters für Stimmung. Foto: Samuel Hanner

GESUNDE GEMEINDE

Zeit zum Entspannen
RIED IM TRAUNKREIS. Am
Mittwoch, 4. Juni, lädt die Ge-
sunde Gemeinde Ried im Traun-
kreis um 19.30 Uhr zu einer rund
90-minütigen Entspannungsver-
anstaltung ein. Unter dem Titel
„Entspannen und Loslassen vom
Alltagsstress“ führen Ingrid
Steinmaurer und Thomas Rott im

Vortragssaal der Gemeinde mit
Entspannungsübungen und Me-
ditation durch den Abend. Ein-
tritt: Freiwillige Spenden<

Anmeldung bis 2. Juni bei
Andrea Tempelmayr, Tel: 0676
898725514, E-Mail: tempelmayr@
ried-traunkreis.ooe.gv.at

LESUNG

„Sagenreiches Wasser“
KREMSMÜNSTER. Die Krems-
münsterer Autorin und Vize-
bürgermeisterin Dagmar Fetz-
Lugmayr lädt gemeinsam mit
dem Seniorenbund und der
Pfarrbibliothek zu einer
gemütlichen Lesung aus ihrem
Buch „Sagenreiches Wasser“
ein.

Oberösterreich ist reich an
prächtigen Seen, tosenden Flüs-
sen, heiligen Quellen und glas-
klaren Berggewässern. An ihren
Ufern erzählt man alte Geschich-
ten vomMythos desWassers von
Heilung und Gefahr. Das neu-
este Buch der Sagenliebhaberin
entführt zubekanntenOrten, aber
auch versteckten Plätzen, die
staunen lassen. Der Senioren-
bund Kremsmünster, der diese
Veranstaltung organisiert, lädt
alle Interessierten zu dieser Le-
sung am Freitag, 30. Mai um 17

Uhr ins Pfarrheim Kremsmüns-
ter ein. Aus organisatorischen
GründenwirdumAnmeldungbei
Obmann Franz Gumpenberger
(Tel.: 0677/61432134) gebeten.
Im Anschluss wird bei einer kur-
zen Führung auch das Angebot
der Pfarrbücherei präsentiert.<

„Sagenreiches Wasser in Oberöster-
reich“ von Dagmar Fetz-Lugmayr

Foto: Fetz-Lugmayr

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 29. Mai

SA, 31. Mai

SO, 1. Juni

MO, 2. Juni

DI, 3. Juni

MI, 4. Juni

DO, 5. Juni

FR, 6. Juni

Zahnärzte

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

VORCHDORFER PFINGSTLAUF
VORCHDORF. Der Sparkasse Traunviert-
ler Laufcup mit Tips als Medienpartner
macht am Samstag, 7. Juni, Station in der
Marktgemeinde. Die Nachwuchsläufe be-
ginnen um 16 Uhr, Haupt- (10 Kilometer)
und Hobbylauf (5 Kilometer) um 18 Uhr. Al-
le Infos: www.traunviertler-laufcup.at

Foto: Cecon

KAMMERHOFER: „AMOI OIS“
WINDISCHGARSTEN. Am Dienstag, 3.
Juni, 19.30 Uhr, gastiert Walter Kammer-
hofer mit seinem Programm „Amoi ois“ im
Kulturhaus Römerfeld in Windischgarsten.
Zu hören und sehen gibts das Beste aus
Walters bisherigen Programmen. Lachen
rein und Alltag raus. Karten: Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

1 6 9 4 5 7 8 2 3
5 7 2 3 8 1 9 4 6
3 8 4 2 9 6 7 1 5
7 1 6 8 3 5 4 9 2
4 9 3 7 6 2 1 5 8
8 2 5 9 1 4 6 3 7
6 4 7 5 2 9 3 8 1
9 5 8 1 7 3 2 6 4
2 3 1 6 4 8 5 7 9

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-kirchdorf@tips.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Konzertabende Die Kirchdorfer Liedertafel lädt zu zwei Konzerten am Frei-
tag, 6. Juni, im Theatersaal Schlierbach und am Samstag, 7. Juni, im Gasthaus
Rettenbacher in Kirchdorf statt. Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr. Der Eintritt ist
frei – freiwillige Spenden sind herzlich willkommen. Besucher können sich auf
ein abwechslungsreiches Programm freuen. Foto: Foto Fritz

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sophie Kepplinger
+43 7582 51923-2112
s.kepplinger@tips.at
www.tips.at

Kirchdorf/Inzersdorf: jeden Montag: Gym-
nastik, Turnsaal der NMS, 17 - 18.00, VA: Pen-
sionistenverband

Micheldorf: jeden Montag: Nordic Walking,
Volksschulparkplatz, 9.00, VA: PV

Pettenbach: jeden Dienstag Gipfelstürmer
mit Mehrwert, TP: Penny Markt/Parkplatz,
18.00

Ried: jeden Donnerstag (außer Feiertag): Nor-
dic Walking, Dorfplatz, 15.00, VA: Senioren-
bund

Kremsmünster: Mostkost, Fierling 9, Rohr,
13.00

Leonstein: Saison Opening, Freibad, ab 9.00

Micheldorf: "Auf und da Goas noch" - 50
Jahre Volkstanzgruppe, Freizeitpark, ab 19.30,
Karten: kupfticket.com

Molln: Orchideen und andere Frühlingsblü-
her, Nationalparkzentrum, 13.30, VA: National-
park Kalkalpen, Anmeldung:www.kalkalpen.at/
veranstaltungskalender

Micheldorf: "Auf und da Goas noch" - 50
Jahre Volkstanzgruppe, Freizeitpark, ab 10.00

Nußbach: "Singen mit Aussicht", Weiss'n
am Sattel, 11.00, anschl. Frühschoppen VA: A-
CappellaChor Nußbach

Kirchdorf: Blockflöten- und Klavierabend,
Schloss Neupernstein, Hanveldsaal, 18.30

Kirchdorf: Seniorensprechtag mit Kurt Haber-
bauer, Seniorenzentrum, 8.30 - 10.30, VA: Se-
niorenbund

Kremsmünster: Gemeinsames Singen, Haus
der Generationen, 14.00, VA: Seniorenbund

Molln: "Eine musikalische Geschichte", Vor-
tragsabend Blockflöte, Klarinette, Saxophon,
Vortragssaal, 18.00

Schlierbach: Konzert der LMS, Landesmusik-
schule, 17.00

Windischgarsten: Seniorensprechtag, Refe-
rent: Kurt Haberbauer, GH Kemmetmüller, 11 -
12.30, VA: Seniorenbund

Kirchdorf: Reisevortrag: "Mongolei: Step-
pen, Wüsten, Schamanen", Kino, 19.00

Molln: Tanzabend, Nationalparkzentrum,
17.30

Pettenbach: Plogging - Bewegung und Müll
sammeln, Marktgemeinde, 18.00

Roßleithen: Wanderung: Im Gamsgebirg',
TP: Villa Sonnwend, 18.00, VA: Nationalpark
Kalkalpen, Anmeldung: www.kalkalpen.at/ver
anstaltungskalender

Schlierbach: Beginn Eltern-Aktiv-Seminar:
"Gewaltfreie Kommunikation", SPES Zukunfts-
akademie, 18.50, VA: EKIZ Micheldorf

Kirchdorf: Reisevortrag: "Mongolei: Step-
pen, Wüsten, Schamanen", Kino, 17.00

Kirchdorf: Übertrittsprüfungskonzert Trompe-
ten, Schloss Neupernstein, Hanveldsaal, 18.00

Kremsmünster: Radfahren des Seniorenbun-
des, TP: Parkplatz Bezirkssporthalle, 10.00

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln, Dorfstub'n,
10.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Einzahlung, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Oboe- und Fagottabend, Schloss
Neupernstein, Hanveldsaal, 19.00

Steinbach/Steyr: Volksmusik Hoagartn,
Wirt zum Hochhaus, 18.30

Inzersdorf: Treffen der STOMA-Selbsthilfe-
gruppe Kirchdorf, Inzersdorfer Dorfstub'n,
15.00

Kirchdorf/Inzersdorf: Radtour mit Willi,
14.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf: Musik, Wein & Kunst, Schloss
Neupernstein, Hanveldsaal, 19.00

Kirchdorf: Trauercafé, Rotes Kreuz Bezirks-
stelle, 15 - 17.00, Anmeldung:  07582
63581-25

Schlierbach: Konzert: "Chor & More", Thea-
tersaal, 19.30, VA: Kirchdorfer Liedertafel &
Chor "SINGA.pur"

Spital/Pyhrn: Kabarett mit Aliosha Biz "Ort-
staxe", Kemetmüller, 19.30

Steinbach/Steyr: "Blockflötenmärchen",
Vortragssaal LMS, 17.00

Schlierbach: Dr. Irina Angelica Pramhofer,
Fürstenhagenstraße 1, 29. Mai, 9 - 12.00,
 07582 83020

Kremsmünster: Dr. Friedrich Pramhofer,
Lange Stiege 1, 1. Juni, 9 - 12.00,
 07583 7627

Kremsmünster: Rotkreuz-Markt Region
Kremsmünster, Bahnhofstraße 38, geöffnet Di
13.30 - 17.00; Fr 14 - 17.00

Kirchdorf: Alkoholberatung und Betreuung
von Alkoholkranken und deren Angehörige,
 0664 6007289235

Kirchdorf: Caritas-Sozialberatung,
 0676 87762386

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung, jeden 2.
& 4. Donnerstag von 9 - 11.00, Kinderschutz-
zentrum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ,
 0650 6898646

Kirchdorf: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Ried: Psychologische Beratung für Mädchen
und Frauen,  0680 4447647

Hinterstoder, Alpineum: Ausstellung von
Michael Zacek: "Fotografie und Malerei", Öff-
nungzeiten: Mo - Fr 9 - 12.00 und 14 - 17.00,
Führungen nach Anmeldung jederzeit möglich:
 07564 5263, bis 1. Juni 2025

Windischgarsten: Museum Windischgars-
ten, geöffnet jeden So. 10 - 12.00 und jeden
Mi. 15 - 17.00; Ortsführungen jeden Mi. ab
14.00, Treffpunkt: Tourismusbüro, bis Ende Ok-
tober
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SOMMERLAUNE

Badfest in Leonstein
GRÜNBURG. Am Samstag, 31.
Mai, lädt Leonstein herzlich zum
traditionellenBadfest ein– einTag
voller Musik, Unterhaltung und
guter Stimmung für die ganze Fa-
milie. Ab 11 Uhr sorgen der Askö
Leonstein und Tanjas Badbuffet
mit regionalen Schmankerln und
kühlen Getränken für das leibli-
che Wohl. Die kleinen Gäste dür-
fen sich von 14 bis 17 Uhr auf ein
buntes Kinderprogramm mit
Spielestationen, Überraschungen
und jederMengeSpaß freuen.Und

auch die Großen können aktiv
werden: Beim Wettbewerb „Die
stärksten Steyrtaler“ sind Kraft
und Teamgeist gefragt. Am spä-
ten Nachmittag begleitet der Mu-
sikverein Leonstein den Dämmer-
schoppen mit stimmungsvoller
Blasmusik, bevor ab 20:30Uhr die
Band Slapstix übernimmt. Mit
einem energiegeladenen Mix aus
Rock, Pop und Partyhits sorgt sie
für Tanzlaune. Das Badfest findet
bei jeder Witterung und freiem
Eintritt statt.<

Die Band Slapstix sorgt am Abend für Stimmung. Foto: Slapstix

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

GUTER ZWECK

Erstes Country Fest
WINDISCHGARSTEN. Der Lions
Club Pyhrn-Priel lädt am Frei-
tag, 13. Juni, ab 18 Uhr zum ers-
ten Country Fest der Region in
den Rathaushof ein. Western-
Feeling, Musik und Genuss für
den gutenZweck stehen auf dem
Programm.

Lions Club-Präsident Robert
Stadler, passionierter Country-
Fan, freut sich schon jetzt auf das
neue Event-Highlight: „Wir freu-
en uns sehr, dieses einzigartige
Event nach Windischgarsten zu
bringen. Es wird ganz sicher eine
Veranstaltung mit Spaß und
Unterhaltung für die ganze Re-
gion und wir sind stolz darauf, mit
dem Erlös unserer Lions Idee fol-
gend, wieder einen guten Zweck
vor Ort zu unterstützen.“ Die Be-
sucher erwartet ein echtes Wes-
tern-Spektakel mit authentischem
amerikanischem Barbecue, einer

exklusiven Whiskybar und einem
stilechten Saloon-Ambiente. Für
die passende musikalische Be-
gleitung sorgen Marc Miners and
the Last Heroes – eine Band, die
mit mitreißenden Live-Auftritten
echtes Wildwest-Feeling auf die
Bühne bringt. Tickets gibt es im
Vorverkauf um 10 Euro bei der
Raiffeisenbank Pyhrn-Priel Win-
dischgarsten, sowie an der Abend-
kasse um 12 Euro.<

Der Lions Club freut sich auf das Event.
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